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und verinnerliche, wenn ich mir der Verheißungen 
Gottes über mein Leben bewusstwerde, bekomme 
ich ein viel besseres Gespür dafür, was wirklich gut 
ist. 
Und das bewahrt mich auch davor, die Jahreslosung 
verkürzt zu verstehen. Schließlich geht es nicht 
darum, sich einfach aus allem das Beste heraus-
zupicken. Viel zu schnell würde ich aussortieren, 
was mir im Moment vielleicht zu anstrengend und 
unbequem erscheint. Unser Maßstab sollte sein, 
was aus Gottes Sicht gut ist. Nicht alles, was sich 
für den Moment gut anfühlt oder nett aussieht, ist 
auch tatsächlich gut im nachhaltigen Sinne. 

Und so wünsche ich uns im CVJM und allen, die 
diese Zeilen lesen, einen guten „Geschmacks- und 
Geruchssinn“, um auch in Zukunft zu prüfen und 
das Gute zu behalten.  

Oliver Mally

Es ist ein Samstagvormittag und ich stehe in unse-
rer Küche vor dem Kühlschrank. Am Wochenende 
kommt bei uns Tomate-Mozzarella auf den Tisch 
und so geht mein Griff zielstrebig in Richtung Kä-
sefach. Zu meinem Erstaunen finde ich gleich fünf 
Packungen Mozzarella, von denen zwei bereits 
das Mindesthaltbarkeitsdatum überschritten ha-
ben. Unbeeindruckt vom Datum bereite ich meine 
Nase für einen Geruchstest vor. Nachdem das Er-
gebnis uneindeutig ist, folgt ein Geschmackstest, 
den ich jedoch sehr schnell bereue. Mit angewider-
tem Blick landet die Packung im Mülleimer und 
ich entscheide mich für frische Ware.
Wahrscheinlich hat der Apostel Paulus nicht an 
irgendwelche Frühstücksszenarien gedacht, als er 
die Zeilen des Thessalonicherbriefs schrieb. „Prü-
fet alles und behaltet das Gute“ heißt es dort. Es 
ist eine Ermutigung, eine dringliche Einladung, 
bei allem, was wir hören (ob wie bei Paulus in 
Predigt und prophetischer Rede oder aber in an-
deren Kontexten) kritisch zu prüfen, was geistlich 
gut und wahrhaftig ist. Er ermutigt uns, nicht al-
les unreflektiert zu übernehmen, sondern Dinge 
zu hinterfragen, zu analysieren und zu bewerten, 
bevor wir sie in unser Leben integrieren. Und so 
wird mir meine „kulinarische“ Erfahrung zum Bild 
für andere, tiefergreifende Situationen. Manchmal 
wünschte ich, es gäbe auch bei anderen Lebensfra-
gen einfache Geruchs- oder Geschmackstests, die 
mir helfen könnten, zu prüfen, was für das Leben 
gut und dienlich ist. So vieles prasselt auf uns ein. 
Wir sind ständig mit einer Flut von Informationen 
und Meinungen konfrontiert, dass uns schon ein-
mal der Kopf raucht.
Am Ende lande ich immer bei dem Schritt, mich 
ganz nah an Jesus zu halten, ihm zuzuhören und 
mein Leben nach ihm auszurichten. Denn wenn 
ich seine guten Gedanken über mein Leben kenne 

PRÜFET ALLES UND 
BEHALTET DAS GUTE 
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WIR FEIERN SONNTAG! 

KINDERTURNEN 

FAMILIEN- 
BEREICHSWOCHENENDE Ab Januar treffen wir uns einmal im Monat nach 

dem Lichtblick, um gemeinsam ein leckeres Mit-
tagessen zu genießen und einen schönen Nach-
mittag zu verbringen. An den Nachmittagen, die 
wir im CVJM verbringen, erwarten euch span-
nende Angebote wie basteln, Brettspiele und jede 
Menge Action in der Turnhalle. An einigen Nach-
mittagen werden wir auch draußen aktiv sein! Das 
Angebot richtet sich sowohl an Familien als auch 
an alle, die den Sonntagnachmittag mit Familien 
verbringen möchten. Kommt vorbei – wir freuen 
uns auf euch! 

WER: Familien, Alleinerziehende, Interessierte 
WANN: vsl. 12.01., 02.02., 09.03., 06.04. 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 
KONTAKT: Kerstin Cramer, Tel 0911 – 206 29 27,
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de

Am 15.01.2025 starten wir für alle bewegungs-
begeisterten Kinder von 3 bis 6 Jahren mit einem 
Kinderturnen. Wir treffen uns alle zwei Wochen 
mittwochs von 16–17 Uhr in der Turnhalle des 
CVJM Kornmarkt. Im Anschluss wollen wir ge-
meinsam zu Abend essen.
Die Aufsichtspflicht liegt während der gesamten 
Veranstaltung bei den Eltern/Bezugspersonen.
WER: Kinder von 3–6 Jahren mit ihren  
Eltern/Bezugspersonen
WANN: mittwochs, 16–17 Uhr, 14-täglich außer-
halb der Ferien: 15.01., 29.01., 12.02., 26.02., 12.03., 
26.03., 09.04.
WO: CVJM-Haus am Kornmarkt (Turnhalle)
KONTAKT: kinderturnen@cvjm-nuernberg.de 

Auch dieses Jahr wollen wir als Familien ein Wo-
chenende zusammen verbringen. Dazu haben wir 
dieses Mal das Jugendübernachtungshaus Stock-
heim gebucht. Es liegt in ruhiger, idyllischer Lage 
am Igelsbachsee und bietet uns alles, was wir für 
ein schönes gemeinsames Wochenende brauchen. 
Euch erwartet ein Mix aus kennenlernen, gemein-
samen Spielen, thematischen Einheiten bzw. Kin-
derprogramm, Ausflügen und freier Zeit. Wir freu-
en uns, wenn ihr dabei seid! 
 
WER: Familien, Alleinerziehende 
WANN: 24.–26.01. 
WO: KJR Jugendübernachtungshaus Stockheim 
INFOS UND ANMELDUNG: 
www.cvjm-nuernberg.de 
KONTAKT: Kerstin Cramer, Tel 0911 – 206 29 27,
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de
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Wir träumen, dass Jugendliche aus Nürnberg 
zusammenkommen, für Erweckung beten & sie 
erleben. Das PRAYSTIVAL soll der Funke dafür 
sein. Klingt verrückt – ist es auch! Aber mit der 
Kraft & Power des Heiligen Geistes können wir 
Großes erwarten!
PRAYSTIVAL ist der Jugendgebetsabend der Ju-
gendallianz in Nürnberg. Mehrere Gemeinden 
Nürnbergs kommen zusammen, feiern Jesus 
und beten um positive Veränderungen in ihrem 
Leben, dem ihrer Freunde und für ganz Nürn-
berg.

WER: Jugendliche ab 13 Jahren
WANN: 17.01., ab 18:30 UIhr
WO: Jesus Centrum Nürnberg
KONTAKT: annika.dickel@cvjm-nuernberg.de
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Wir möchten die Entwicklung und Bewegungs-
freude unserer Kleinsten unterstützen. Zusam-
men mit euch als Eltern oder Großeltern könnt ihr 
unsere Turnhalle während des Freispiels nutzen. 
Während die Kinder sich austoben und die vor-
bereitete Spielumgebung entdecken, haben wir 
Erwachsenen die Gelegenheit, uns auszutauschen. 
Bitte denkt daran, Hallenschuhe oder ABS-Socken 
mitzubringen! Nach unserem gemeinsamen Ab-
schluss besteht die Möglichkeit, in der „kostbar“ 
einen Kaffee oder Tee zu genießen.

WER: Kinder 0 – 3 Jahre mit Eltern/Bezugspersonen
WANN: freitags 9:30 Uhr – 10:15 Uhr  
(außer in den Ferien) 
ORT: Turnhalle 
KOSTEN:  keine
KONTAKT: Annika Walther und Laura Ohlsen, 
wuselwelt@cvjm-nuernberg.de

Elternsein ist für dich an manchen Tagen heraus-
fordernd? Der Alltag mit den Kindern bringt dich 
an deine Grenzen? Egal ob Trotzphase oder Puber-
tät, es gibt immer wieder anstrengende und her-
ausfordernde Phasen. Wie gut tut es doch mit an-
deren darüber zu reden. Auch andere Eltern haben 
diese Phasen sicherlich schon erlebt und können 
darüber berichten. Beim Elterntalk wollen wir ge-
meinsam über die Herausforderungen des Eltern-
seins reden und Informationen austauschen.
 
WER: Eltern, Alleinerziehende 
WANN: 30.01., 19:30–21:00 Uhr
THEMA: Mit Kindern über den Tod reden
REFERENTIN: Friederike Fritsche
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
ANMELDUNG UND KONTAKT:  
Katharina Hoffmann, Birgit Kohler,  
elterntalk@cvjm-nuernberg.de  

WUSELWELT

ELTERNTALK

TOHUWABOHU-KIRCHE 
Wer schon einmal dabei war, weiß: Die Tohuwa-
bohu-Kirche ist immer einen Besuch wert. Des-
halb wollen wir auch im neuen Jahr wieder mit 
euch Tohuwabohu-Kirche feiern. Hier wird laut-
hals gesungen, gelacht, getobt und ausprobiert. 
Und jedes Mal ist eine andere Person aus der 
Bibel live zu Gast. Außerdem warten wieder un-
sere Familienband, ein motiviertes Mitarbeiter-
team und viele interessante Stationen auf euch.

WER: Kinder (0–10 Jahre), Eltern, Großeltern
WANN: 15.02. und 03.05., 15:00–17:00 Uhr
ORT: Kirche St. Jakob
KONTAKT: Kerstin Cramer, Tel 0911 – 206 29 27,
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de

PRAYSTIVAL
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BABY- UND  
KINDERFLOHMARKT 
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Sortiert die Kleiderschränke und Spielsachen eu-
rer Kids für den Brandschutz im CVJM! Am 08.02. 
wollen wir einen Baby- und Kinderflohmarkt für 
Kleidung und Spielsachen im Großen Saal ver-
anstalten. Macht gerne mit und meldet euch für 
einen Verkaufstisch an. Die Einnahmen für die 
Standgebühren und vom Kuchenverkauf sind für 
den Brandschutz. Für die etwas älteren Kinder gibt 
es die Möglichkeit, auch selbst ihre Sachen auf ei-
ner Picknickdecke zu verkaufen. Zur Stärkung gibt 
es einen Kaffee- und Kuchenverkauf.

WANN: Samstag, 08.02., 10:00–14:00 Uhr (Einlass 
für Schwangere mit Mutterpass ab 9:30 Uhr)
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt, Großer Saal  
(1. Stock)
STANDGEBÜHREN:
Tisch: 10 € | pro zusätzliche Kleiderstange: 3 € | 
Kinder verkaufen für Kinder: Picknickdecke 5 €
ANMELDUNG: bis zum 1.2.25 an
flohmarkt@cvjm-nuernberg.de

LICHTBLICK- 
GOTTESDIENSTE
GEWÖHNLICHE MENSCHEN – 
AUSSERGEWÖHNLICHES LEBEN 
Unter dieser Überschrift wollen wir uns in den 
kommenden Monaten bekannte, aber vielleicht 
auch nicht so bekannte Persönlichkeiten aus 
dem Alten Testament anschauen. Sie werden 
uns als Vorbilder im Glauben vorgestellt, hatten 
aber, wie alle anderen Menschen auch, mit He-
rausforderungen zu kämpfen und nicht immer 
beste Entscheidungen getroffen. Letztendlich 
verbindet sie alle abenteuerliche Erfahrungen, 
die sie gemacht haben, weil sie in ihrem Leben 
auf Gott vertrauten.    

WANN: Sonntag, 10:30 Uhr mit   
anschließendem Kaffee & Kuchen 
12.01. Hanna
19.01. Josia
02.02. Debora
16.02. Jeremia
09.03. Lichtblick im Rahmen der  
Kinderpowertage
23.03. Ester
06.04. Nehemia
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: lichtblick@cvjm-nuernberg.de



SEGNUNGSANGEBOT
FÜR SCHWANGERE UND MÜTTER
Wir laden dich herzlich zu einem interaktiven 
Segnungsangebot ein. Wir wollen dir einen Raum 
schaffen, in dem du dir für dich und die Geburt 
deines Babys Zeit nehmen darfst. Hier hast du die 
Möglichkeit, an verschiedenen Stationen mit Gott 
ins Gespräch zu kommen, dich mit dem Thema 
Geburt und Mutterschaft auseinanderzusetzen 
und Kraft zu tanken. Wenn du möchtest, kannst 
du dich persönlich für diesen spannenden und 
neuen Lebensabschnitt segnen lassen. Auch wenn 
du schon länger Mama bist, dich aber nochmal mit 
der Geburt deines Kindes beschäftigen oder für 
deine Berufung als Mutter segnen lassen willst, 
bist du herzlich willkommen! Wenn dein Baby 
schon geboren wurde, bist du natürlich herzlich 
eingeladen es mitzubringen. Bei Bedarf steht auch 
ein Nebenraum für Begleitpersonen, die sich um 
das Baby kümmern, zur Verfügung. 
  
WANN: 23.03., 16:30 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 
VERANSTALTER: CVJM Nürnberg mit weiteren
Christen aus Nürnberg
KONTAKT: mareike.kiessling@cvjm-nuernberg.de

MUTIG DRAUF LOS 
Unter dem Motto „Mutig drauf los“ kannst du 
dich bei unseren Kinderpowertagen drei Tage lang 
in unterschiedlichen Workshops ausprobieren. 
Von kreativen Angeboten über Sport bis hin zu 
Besichtigungen ist alles dabei. Für die Workshops 
laden wir echte Profis ein, die dir ihr Handwerk 
beibringen. Da gibt es wirklich viel zu lernen und 
zu entdecken. Und wer weiß, vielleicht entdeckst 
du dabei ja ein ganz neues Hobby!? Am Sonntag 
schließen wir die Kinderpowertage dann noch mit 
einem gemeinsamen Gottesdienst ab. Die Anmel-
dung ist möglich, wenn das Workshop-Angebot 
steht – voraussichtlich im Januar.

WER: Kinder von 6–12 Jahren
WANN: 06.–09.03.
WO: CVJM-Haus, Kornmarkt 6
KOSTEN: 12 € pro Tag (je nach Workshopwahl 
zzgl. Materialkosten, Sonntag kostenfrei)
KONTAKT: Kerstin Cramer, Tel 0911-206 29 27, 
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de 

KINDERPOWERTAGE
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Vom 4.–6. April ist es wieder soweit! Wir fahren 
aufs Bereichswochenende. Wie in den vergan-
genen zwei Jahren wollen wir uns Zeit nehmen 
für Gemeinschaft, dafür tiefer in ein Thema ein-
zutauchen und uns damit auseinander zu setzen, 
wollen den ein oder anderen Gedanken vertiefen 
und vor allem miteinander im Gespräch und Aus-
tausch sein. Dafür fahren wir ein Wochenende in 
die Jugendherberge Gunzenhausen und nehmen 
uns Zeit für ein Thema. Natürlich gibt es auch 
noch weiteres cooles Programm und auch Zeit 
zum Entspannen. Wir freuen uns mega über je-
den, der mit dabei ist! 

WER: Mitarbeitende Kinder- und Jugendbereich 
WANN: 04.–06.04. 
KONTAKT: Kerstin Cramer, Tel 0911 – 206 29 27,
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de

BEREICHSWOCHENENDE 
KINDER UND JUGEND

FREUNDESTAG-
WOCHENENDE
100 Jahre CVJM Burg Wernfels! An diesem Fest-
wochenende wollen wir „Danke“ sagen – all 
denjenigen, die sich über die Jahre hinweg für 
die Arbeit des CVJM eingesetzt haben. Zielgrup-
pe dieses Wochenendes sind Freunde, die schon 
vor 20, 30 oder mehr Jahren mit dem CVJM 
unterwegs waren. Euch erwartet ein Wochenen-
de voller Gemeinschaft und Erinnerungen mit 
der perfekten Gelegenheit, alte Freundschaften 
aufzufrischen. Besonders freuen wir uns auf 
ehemalige Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der Freizeiten auf der Burg Wernfels, in Wa-
ging, Moscia, … Mit dabei sind viele ehemalige 
Landessekretärinnen und Landessekretäre wie 
Angelika Böhm, Heinz Bogner, Elfriede Schar-
rer, Viktor Meißner, Alfred Maurer, Gottfried 
Sennert, Annegret Widmann, Christoph Höcht, 
Mark Nockemann, Aaron Mulch, ….

WANN: 25.–27.04.
LEITUNG: Michael Götz, Carola Welker, Ebi 
Walther
WEITERE INFOS UND ANMELDUNG:
www.cvjm-bayern.de

AG-TAGUNG
WENN WORTE WIRKEN
In einer sich immer mehr spaltenden Bevölkerung 
mit multidiversen Überzeugungen brauchen wir 
im CVJM dringend Räume, um im Dialog Brücken 
zu bauen und Diskursfähigkeit zu fördern. Aus 
unterschiedlichen Perspektiven und Blickwinkeln 
werden wir dazu wertvolle Impulse erhalten. Ein 
Thema, inspiriert aus dem Evangelium, das nicht 
nur wegen der Bundestagswahlen von großer Be-
deutung ist.

WER: alle Mitarbeitenden aus den 
CVJM-Ortsvereinen
WANN: 13.03.–16.03.
WO:  Am Flensunger Hof 10-11, Mücke-Flensungen
INFOS UND KONTAKT: info@cvjm-ag.de, 
www.cvjm-ag.de



ABENDMAHLSFEIER
Miteinander Ostern feiern! Was gibt es Schöneres? 
Seit vielen Jahren gehören die gemeinsamen Tage 
zum Highlight unserer Mitarbeitergemeinschaft. 
Als Tagungsthema haben wir uns die beiden Be-
griffe „Ewigkeit“ und Glaube“ ausgesucht, die auch 
Teil unserer aktuellen Themenserie sind, in der es 
um Schlüsselbegriffe der Bibel geht. 
Übrigens: Die Ostertagung ist eine tolle Chance, 
in unsere Mitarbeitergemeinschaft hineinzufin-
den. Von daher freuen wir uns auch über Teilneh-
mende, die gerade auf dem Weg sind, uns kennen-
zulernen.

WER: Mitarbeiter des CVJM Nürnberg und  
Interessierte an der Mitarbeitergemeinschaft
WANN: Freitag, 18.04. bis Montag, 21.04.
WO: Heiligenhof in Bad Kissingen
INFOS UND KONTAKT: Oliver Mally,  
oliver.mally@cvjm-nuernberg.de,  
Tel 0911–206 29 22

Als Bereich „Menschen mit Lebenserfahrung“ wol-
len wir in der Karwoche innehalten und auf Jesus 
blicken:
• auf seinen Sühnetod am Kreuz 
• auf seine Auferstehung am Ostermorgen
•  auf seine Gemeinschaft mit seinen  

Nachfolgern
Im Abendmahl wollen wir uns zusammenstellen 
und uns durch seine Vergebung neue Ewigkeits-
hoffnung zusprechen lassen. Wir wollen gemein-
sam Gott danken und mit den Posaunenklängen 
Jesus lobsingen. Herzliche Einladung. Wir freuen 
uns, wenn ihr diesen besonderen Gottesdienst mit 
uns feiert!

WER: Erwachsene und Senioren
WANN: Gründonnerstag, 17.04.2025, 15.00 Uhr
WO: Saal des CVJM 

OSTERTAGUNG
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BLAUE NACHT:
LOVE AND PEACE
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Unter diesem Motto veranstaltet die Stadt 
Nürnberg nach einem Jahr Pause die nächs-
te Blaue Nacht, die wieder zehntausende von 
Menschen anziehen wird. Als CVJM Nürnberg 
sind wir natürlich wieder mit dabei. Im Großen 
Saal gibt es wie schon vor zwei Jahren musika-
lische Highlights mit den Freunden der „musi-
calbuehne“, während auf dem Kornmarkt jede 
Menge Leckereien angeboten werden und sich 
unser Verein präsentieren wird. Zum Abschluss 
gibt es in der Kostbar ein Late-Night-Konzert. 
Tickets gibt es ab sofort zum vergünstigten Vor-
verkaufspreis.

WANN: 17.05. 
WO: CVJM Nürnberg, 
Großer Saal, Kostbar 
und Kornmarkt

„Hörendes Gebet“ ist eine Form des Betens, bei 
dem nicht Bitte, Dank oder Anbetung im Zen-
trum stehen, sondern das Hören auf Gottes re-
den – und zwar konkret in meine persönliche 
Situation hinein. Da es nicht immer einfach 
ist, für sich selbst zu hören, hat sich eine über-
konfessionelle, geschulte Gruppe von Nürnber-
ger Christen zusammengefunden, die  diesen 
Dienst anbietet.

ANMELDUNG: Angela Kunzmann, 
Tel 0152 – 55 98 52 69, 
angela.kunzmann@cvjm-nuernberg.de
TERMINE: 13.01., 10.02.,10.03., 07.04., 12.05., 
ab 19:00 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6

HÖRENDES GEBET

TAGESFAHRT LIMESEUM 
UND DINKELSBÜHL 

TAGESAUSFLUG 
NACH PILSEN

PROGRAMM: 
09:45 UHR: Abfahrt am CVJM Nürnberg   
11:15 UHR: Führung durch das LIMESEUM 
(Römermuseum)
13:00 UHR: Mittagessen in einem Gasthaus in 
Dinkelsbühl 
14:30 UHR: Führung durch Dinkelsbühl – einer 
der schönsten Städte Deutschlands
16:30 UHR: Kaff eetrinken, anschließend Rück-
fahrt (Rückkunft gegen 19:00 UHR). 

WER: Erwachsene und Senioren  
WANN: Donnerstag, 03.04. 
LEITUNG: Ebi Walther 
KOSTEN: 40 € (für Fahrt, Eintritt und Führung im 
Museum und Führung in Dinkelsbühl)
ANMELDUNG: über das CVJM-Büro zwingend 
erforderlich

Wir  fahren mit dem Bus nach Pilsen in Tsche-
chien. Nach einem geführten Stadtspaziergang 
besichtigen wir die bekannte große Synagoge, die 
zweitgrößte Synagoge Europas aus dem 19. Jahr-
hundert.  Danach geht es zum Mittagessen in die 
Traditionsgaststätte Schwejk. Am Nachmittag 
besuchen wir das Biermuseum und erfahren viel 
Wissenswertes über die Biertradition und Bier-
kultur der Stadt. Es bleibt noch freie Zeit zum Kaf-
feetrinken oder zum Bummeln durch die hübsche 
Altstadt. Gestärkt treten wir die Heimreise nach 
Nürnberg an, wo wir gegen 20.00 Uhr wieder ein-
treff en wollen. 

WANN: 15.05. (7:30–20:00 Uhr)  
WER: Erwachsene und Senioren    
LEITUNG: Ebi Walther & Hans-Helmut Heller  
ANMELDUNG: www.cvjm-bayern.de  
KOSTEN: 95 €, ab 01.03. 105 € (für Busfahrt, Mit-
tagessen, Programm, Besichtigungen, Leitung)    
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KOSTBAR
Wir lieben guten Kaff ee, wir lieben gutes Essen 
und wir lieben Kultur. All das gibt es Woche für 
Woche in deinem Lieblingscafé mitten in der 
Stadt. Und weil wir diesen Ort so lieben, gehen 
wir nun den nächsten Schritt. In den nächsten 
Monaten gibt es immer wieder spezielle Events, 
die in der Kostbar stattfi nden werden:

SPIELETREFF: 09.01./06.02./06.03./03.04., 
ab 19:00 Uhr 
KOSTBAR-X: das Event für junge Erwachsene 
ab 19.30 Uhr, Termine siehe Homepage
KOSTBAR KULTUR:
alkoholfreie Konzertabende auf der Kostbarbüh-
ne in Kooperation mit dem Blauen Kreuz: 
16.01. mit Noemi

KOSTBAR-ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo –Fr 09:00– 18:00 Uhr

KONTAKT: Daniel Wimmer, 
info@kostbar-nuernberg.de 
HOMEPAGE: www.kostbar-nuernberg.de 
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„Just Worship“ ist ein Lobpreisabend, an dem wir 
besonders mit jungen Erwachsenen Lobpreis ma-
chen wollen. Wir wollen Gott immer mehr ken-
nenlernen und ihm Raum in unserem Leben ge-
ben, wo er wirkt und uns verändert. 

WER: junge Erwachsene 
WANN: 01.02./ 08.03./12.04./01.05./05.07./ 
02.08./18.10./29.11.
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: ben.walther@cvjm-nuernberg.de

Der perfekte Ort, um auf frischen Wegen Gott 
zu erleben, Glauben kreativ auszudrücken und in 
entspannter Bar-Atmosphäre in den Abend einzu-
tauchen. Mit neuen Ideen wollen  wir Gott anders 
erleben und ihm die Ehre geben. Sei es durch eine 
Party, um das Leben zu feiern, oder einer Open 
Stage, um die Gaben zu feiern, die Gott uns gege-
ben hat.  

WER: junge Erwachsene
WANN: alle drei Monate, 19:30 Uhr 
Termine siehe Homepage
ORT: Kostbar, CVJM Nürnberg
KONTAKT: 18plus@cvjm-nuernberg.de

FreizeitenFreizeiten
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FreizeitenFreizeiten
insgesamt einfach zum Urlaubsort, wo man Men-
schen treff en und den Alltag einfach mal vergessen 
kann. Auch ein Ausfl ugstag ist wieder geplant. Den 
Abend beschließen wir mit einem Abendlob bei 
Kerzenschein. Wir freuen uns auf neue Kontakte 
und eine lustige und auch tiefgründige Zeit.
WER: Teilnehmende und Mitarbeitende des 
Lern- und Kontaktcafés und alle, die Lust haben
WANN: 16.–20.06. (kostenlos)
WO: CVJM Nürnbger, Kornmarkt 6, Großer Saal

FREIZEIT IM SPESSART FÜR MENSCHEN 
IN DER ZWEITEN LEBENSHÄLFTE
Erlebe Ausfl üge, Gemeinschaft und Bibelarbeiten 
in der Spessartregion. Unser Hotel „Spessartruh“ 
mit seinen Wellnessangeboten liegt am Fuße der 
Hermannskoppe mit 568m. Das Hügelpanorama 
des Spessarts mit seiner Landschaft lädt dazu ein, 
dass Körper, Seele und Geist aufatmen. Neben ge-
mütlichen Runden, kleinen Wanderungen sowie 
vielen Gesprächen bei Kaff ee und Kuchen werden 
unsere Bibelgespräche eine zentrale Rolle spielen. 
WER: Menschen in der zweiten Lebenshälfte 
WANN: 20.–25.07. (Anmeldeschluss 23.05.)
WO: Landhotel Spessartruh in Frammersbach
KOSTEN: 485  € (ohne Tagesausfl üge) 

JUGENDFREIZEIT
Bereit für den ultimativen Sommer? Dann komm 
für zwei Wochen mit auf unsere Jugendfreizeit 
nach Italien! Unser Ferienhaus Casa Pomponi 
liegt auf einem kleinen Hügel und bietet dir einen 
atemberaubenden Panoramablick auf die umlie-
gende Natur. Chille am eigenen Pool oder auf der
Sonnenterrasse und genieße spannende Ausfl üge. 
Freu dich auf Sport und Spiele, neue Freundschaf-
ten und Gespräche über Gott und die Welt.
WER: Jugendliche von 13 bis 17 Jahren 
WANN: 14.–26.08.
WO: Toskana/Italien
KOSTEN: 715 € (ab 01.02. 735 €), Ausfl üge exklusive
KONTAKT: annika.dickel@cvjm-nuernberg.de

50PLUS-AKTIV-URLAUB
Büchlberg liegt am südlichen Rande des Bayeri-
schen Waldes, eingebettet in eine wunderschöne 
Berglandschaft und ist ein optimaler Ausgangs-
punkt für Wander- und Radtouren mit dem E-Bi-
ke. Ob Bergwanderungen, Themenwege, gemüt-
liche Seenwanderungen oder Radtouren nach 
Waldkirchen, Grafenau oder Passau. Unser Hotel 
„Binder“ bietet eine Wellnessoase und einen klei-
nen Sportraum und begeistert mit seinen kulinari-
schen Kreationen. Neben den vielen „Aktivitäten“ 
werden uns biblische Impulse sowie der Austausch 
über unseren Glauben, unsere Hoff nung und un-
sere Herausforderungen begleiten.
WER: aktive Menschen in der zweiten Lebens-
hälfte (wandern, E-biken, …)
WANN: Woche: 25.05.–01.06. und
Kurzreise: 28.05.–01.06. (Anmeldeschluss 28.04.)
WO: Hotel Binder in Büchlberg/Bayer. Wald
KOSTEN: Kurzreise: EZ 365 €, DZ 315 €
Woche: EZ 645 €, DZ 555 €  

MITTENDRIN-FREIZEIT
Egal ob am Berg oder im Tal, beim Wandern, 
Klettern, Rafting oder Biken: Es gibt viel zu 
erleben. Aber auch das Haus mit Kuschelloun-
ge, Kamin, eigener Sauna und großer Terrasse 
mit Strandkörben lädt zum Verweilen ein. Di-
rekt gegenüber fi ndest du außerdem das Moun-
tainbeach-Freibad. Freue dich auf inspirieren-
de Gespräche, geistliche Impulse und neue 
Freundschaften. Melde dich jetzt an und sei dabei – 
wir freuen uns auf eine bereichernde Zeit mit dir!
WER: alle ab 18 Jahren
WANN: 08.–15.06.
WO: Gaschurn im Montafon (Österreich)
KOSTEN: 599 € (ab 01.03. 639 €)

URLAUB ZUHAUSE
Vom 16. bis 20.06.2025 bleiben wir zu Hause und 
sind doch im Urlaub. Der Große Saal verwandelt 
sich u. a. zur Tanzfl äche und zum Kinosaal – und 
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CVJM NÜRNBERG
Ein Haus mit Zukunft 

Vor 63 Jahren wurde das CVJM-Haus am Korn-
markt eingeweiht – damals ein moderner Bau, der 
über Jahrzehnte der Arbeit des CVJM treu gedient 
und unzählige Geschichten geprägt hat. Doch 
heute stehen wir vor großen Herausforderungen: 
Strenge Brandschutzaufl agen erfordern umfassen-
de und kostspielige Maßnahmen.
Ein zweiter Treppenaufgang in den zweiten Stock 
ist zwingend notwendig, was massive Eingriff e in 
die Gebäudestruktur bedeutet. Gleichzeitig möch-
ten wir die Chance nutzen, die Veranstaltungsräu-
me im zweiten Stock zeitgemäß zu gestalten. Ei-
nige Sofortmaßnahmen wurden bereits zwischen 
2019 und 2023 umgesetzt. Nun stehen folgende 
Baumaßnahmen an:

•   Installation eines Fluchttreppenhauses vom
2. Obergeschoss bis ins Erdgeschoss

•    Schaff ung eines zweiten Rettungswegs für die 
Turnhalle, den Jugendraum „Studio“ und den 
Bandraum

•    Brandschutzabtrennung des Foyers im 1. Ober-
geschoss 

•    Modernisierung der Saaltechnik und Renovie-
rung der Vereinsküche

•   Austausch und Anpassung von Innentüren an 
Brandschutzanforderungen

Diese Maßnahmen sind unerlässlich, um die 
Brandschutzaufl agen zu erfüllen, die Sicherheit 
unserer Besucher zu gewährleisten und die Arbeit 
des CVJM am Kornmarkt auch künftig zu ermög-
lichen.
Die Kosten für diese dringend notwendigen Maß-
nahmen belaufen sich auf rund 1,5 MILLIONEN 
EURO. Ohne diese Investition ist die Fortführung 
der CVJM-Arbeit am Kornmarkt ernsthaft gefähr-
det. Da diese Summe unsere fi nanziellen Möglich-
keiten übersteigt, sind wir auf die Unterstützung 
von Freunden und Förderern angewiesen.

Du kannst dazu beitragen, dass am Kornmarkt 
weiterhin ein sozialer und christlicher Herzschlag 
zu hören ist – ein Herzschlag, der Gemeinschaft, 
Hilfe, Hoff nung und ein Zuhause bietet.

MACH MIT! UNTERSTÜTZE DIESE WICHTIGE 
MASSNAHME UND WERDE TEIL DER SEGENS-
REICHEN ARBEIT DES CVJM. GEMEINSAM 
KÖNNEN WIR UNSERE AUFGABE AUCH IN 
ZUKUNFT FORTFÜHREN.

Mit einer regelmäßigen Spende – monatlich oder 
quartalsweise – unterstützt du uns langfristig und 
erleichterst unsere Finanzplanung. Auch ein zins-
loses Darlehen hilft uns, Zinskosten zu sparen.
Schreib uns einfach eine Nachricht an: 
spende@cvjm-nuernberg.de 
Wir kümmern uns um alles Weitere.

MILLIONEN EURO 
müssen wir für die Umbau -

 maßnahmen aufb ringen

1,5

THOMAS SCHMITZ
Geschäftsführer des CVJM Nürnberg
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GELD SPENDEN 
Unterstütze uns mit einer 

einmaligen Spende oder werde  
Fördermitglied und hilf 

uns langfristig. Jeder Beitrag – 
ob groß oder klein – zählt.

MIT ANPACKEN
Hilf bei Renovierungs- und 

Umbaumaßnahmen vor Ort. 
Jede helfende Hand zählt!

STUFEN FÜR DIE
ZUKUNFT 

„Kaufe“ eine Treppenstufe 
und verewige deinen Namen. 

Deine Spende macht unser 
Gebäude sicher und zukunftsfähig.

NETZWERK
AKTIVIEREN 
Erzähle Freunden und 

Bekannten von unserem 
Anliegen und motiviere auch 

andere zu helfen. 

Mehr Infos zu den Baumaßnahmen und den jeweiligen
 Spendenmöglichkeiten gibt es hier: www.cvjm-hausmitzukunft.de

SPENDE AN:
DE66 7606 9559 0102 3807 65
Baukonto des CVJM Nürnberg

Der CVJM Nürnberg e. V. ist mit Bescheid vom 15.12.2022 vom Finanzamt 
Nürnberg als gemeinnützig im Sinne des §§ 51 ff. AO anerkannt.
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BEIM PRÜF-PROFI 
NACHGEFRAGT

Magazin: Lieber Christoph, das Magazin trägt den 
Titel unserer Jahreslosung „Prüfet alles und behaltet 
das Gute.“ Deine berufliche Tätigkeit hat dich für uns 
zum perfekten Interviewpartner gemacht. Verrate 
uns doch, was dein Job ist.
Christoph:Ich arbeite beim Finanzamt Erlangen 
als Steuerprüfer. Konkret gehe ich zu Firmen und 
prüfe deren steuerliche Bilanzen auf Richtigkeit. 
Die Firmen sind bunt gemischt – von der Döner-
bude bis zum internationalen DAX-Konzern ist 
alles dabei.

Bist du denn auch im privaten Kontext stets mit 
einem prüfenden Blick unterwegs oder lässt du den 
Steuerprüfer bewusst auf der Arbeit?
Als Beamter habe ich ein besonderes „Dienst- und 
Treueverhältnis“ zum Staat, das viel verbindlicher 
ist als ein normales Arbeitsverhältnis. Und ja, ich 
bin als Person schon etwas genauer. Aber ich neh-
me meine Arbeit selten persönlich und habe ein 

sachliches, unkompliziertes Verhältnis zum The-
ma Geld und Vermögen.

Mit den Worten aus dem 1. Thessalonicherbrief er-
mutigt Paulus die Gemeinde, bei allem, was sie hö-
ren (ob in Predigt, prophetischer Rede oder anderen 
Kontexten) kritisch zu prüfen, was geistlich gut und 
wahrhaftig ist. Hast du den Eindruck, dass dein Prüf-
verständnis dir auch in geistlicher Sicht eine Hilfe ist?
Meine Aufgabe ist es ja, Steuergesetze zu vollzie-
hen und zu überprüfen, ob sie eingehalten werden. 
Das hört sich erstmal klar und eindeutig an. Mei-
ne Erfahrung ist jedoch, dass die Sachverhalte oft 
eben nicht klar und eindeutig, nicht „schwarz oder 
weiß“ sind. So erlebe ich es oft bei geistlichen Fra-
gestellungen. Meine Prüfungserfahrung hilft mir 
schon zu verstehen, dass es sich oft lohnt, genauer 
hinzusehen, anderen zuzuhören, Verständnis zu 
entwickeln, zu differenzieren. Das empfinde ich 
geistlich als Gewinn.

Christoph Then im Interview über die Jahreslosung 2025



In deinem Beruf kann man wahrscheinlich nicht 
kritisch genug hinschauen. Glaubst du, das gilt 
auch für geistliche Themen oder gibt es auch ein 
zu viel an Prüfung und Kritik?
Ich halte es weder für angemessen, Inhalte stän-
dig kritiklos hinzunehmen, noch permanent  
alles zu kritisieren. Es gilt hier der gesunde Mit-
telweg. Das lese ich auch aus der Jahreslosung 
heraus.
Ich mag es, die Bibel zu hinterfragen, mich an 
ihr zu „reiben“. Dies geschieht jedoch nie ohne 
Respekt und Achtung vor dem „Wort Gottes“, 
das uns geschenkt wurde.

In der Jahreslosung geht es ja nicht nur um das 
Prüfen, sondern auch um das Behalten. Auch die 
Betriebe, die du prüfst, wollen am Ende ja nicht 
nur Steuern zahlen, sondern auch Gewinne erzeu-
gen. Gibt es bestimmte geistliche Wahrheiten, die 
du dir, vielleicht gerade nach erfolgter Prüfung, 
besonders behalten hast? Gibt es ein Bibelwort, 
eine Situation oder ähnliches, das du für dich als 
Gewinn betrachtest?
Ich liebe es, beruflich mit Menschen zusam-
menzuarbeiten und gemeinsam Probleme 
zu lösen. Auch wenn jeder seine Interessen  
vertritt, soll meine Arbeit von gegenseitigem 
Respekt und Wertschätzung geprägt sein. Des-
halb ist es oft mein Gebet vor Prüfungen und 
Besprechungen, dass Christus mir die Kraft 
schenkt, mein Gegenüber zu lieben und mir 
zeigt, wie das funktionieren kann. Und ich habe 
oft erlebt, dass genau das funktioniert!

Vielen Dank für das Interview.

Christoph ist verheiratet, Vater von drei Kindern und 
engagiert sich seit vielen Jahren ehrenamtlich im CVJM.

Ich mag es, die Bibel zu hinterfragen, 
mich an ihr zu „reiben“. Dies  
geschieht jedoch nie ohne Respekt 
und Achtung vor dem „Wort Gottes“, 
das uns geschenkt wurde.

Die Losung für das neue Jahr mag uns allen deshalb 
sehr vertraut erscheinen, weil sie in die basalen Ur-
gründe unserer Körperlichkeit vordringt, wenn sie 
nicht dort ihre Wurzeln hat. Wenn man zum Bei-
spiel ein Omelett zubereitet und dann verzehrt, 
ohne jedoch die vollständige Durcherhitzung ab-
gewartet zu haben, und eines der Eier war nicht 
ganz frisch, dann prüft der Körper, was da in ihn 
gegeben wurde, und behält es – nicht. Gut, da wird 
dann kein Unterschied gemacht, sondern alles 
rausgeräumt, was keine Miete zahlt. Dem Magen 
fehlt es vielleicht noch etwas an Differenzierungs-
vermögen, aber das können wir dafür ja einüben. 
Zum Beispiel, indem wir das Schema F beiseitele-
gen. Wenn es neu ist, taugt es nicht, wenn es alt ist, 
ist es überständig, wenn diese es sagen, ist sowieso 
nichts dran, wenn jene es auch gut finden, distan-
zieren wir uns besser. Ebenso können wir auch die 
naive Begeisterungsfähigkeit abtun, die sich unter-
schiedslos auf alles erstmal einlassen will. Viel-
mehr wird beim Prüfen ein außerhalb des Prüf-
gegenstandes definierter und kalibrierter Maßstab 
angelegt, dem das zu Prüfende gerecht wird – oder 
eben nicht, wie mancher zu seiner Betrübnis nach 
dem Besuch beim TÜV feststellen musste. Was 
mag wohl der Prüfmaßstab bei Gemeindephä-
nomenen im weiteren Sinne, darum geht es hier, 
sein? Die Mehrheit? Fragen wir TED oder Menti-
meter? Oder die gängige Praxis? Also eine Statis-
tik? Die seelischen Regungen in uns selbst oder 
anderen? Eingebungen oder Offenbarungen des 
Heiligen Geistes? Die wohl am ehesten. Aber was 
ist Geist und was ist Seele? Wie sollen wir dieses 
gedankliche Omelett sauber auseinanderpflücken? 
Und woher kommt nochmal gleich die Jahreslo-
sung? Schema F oder Naivität wären viel einfacher. 
Der Apostel aber ruft die Gemeinde (und uns) zu 
einem erwachsenen, reifen Christsein auf. Sein 
Medium war das Wort. Und ohne ein sich-Ausken-
nen im Wort Gottes reift eben nichts. 

Stefan Bernecker

GLOSSE
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1898 den CVJM Nürnberg. Sie hatten es geprüft, 
was da unter dem Namen CVJM von Berlin und 
London her neu auf dem Markt war und sie hat-
ten befunden: Ja, diese Vereinsform ist auch gut 
für uns, für die jungen Menschen in unserer Stadt. 
Hier können sie Jesus kennenlernen und Gemein-
schaft unter seinem Wort haben.
Was gab es da in der Folge nicht alles zu prüfen? 
In welchen Räumen können wir uns treffen, brau-
chen wir ein eigenes Vereinshaus für den CVJM? 
Ja, das war schneller nötig als gedacht wegen des 
rasanten Ansturms junger Leute auf die CVJM-
Gruppen. 1909 wurde das Vereinshaus am Stern-
tor eröffnet. Und da gab es, neben anderen Fra-
gen, wieder etwas Interessantes zu prüfen: In der 
Gastronomie im CVJM-Haus, dürfen wir da auch 
Bier ausschenken? Es muss eine heiße Debatte 
gewesen sein damals im Vorstand des CVJM. Die 
Kampfabstimmung am 2.11.1909 endete mit 7:5 für 

CVJM-HISTORY: 
PRÜFT ALLES, ABER DAS GUTE BEHALTET! 

Was unsere Jahreslosung für das Jahr 2025 aussagt, 
das hat die Menschen im CVJM schon zu allen Zei-
ten bewegt. Prüfen sollen wir, was andere uns vor-
schlagen, damit wir nicht falschen Einflüsterern 
folgen. Das fing schon an mit der Frage, die man 
sich in den 1890er-Jahren stellte: Brauchen wir 
denn überhaupt so etwas wie einen CVJM bei uns 
in Nürnberg?
Da hatte in Berlin 1883 der deutsch-amerikanische 
Evangelist Friedrich von Schlümbach den ersten 
deutschen CVJM gegründet. Durch Begegnun-
gen mit Berliner CVJMern wie dem Vorsitzenden 
Forstmeister Eberhard von Rothkirch gelangte 
diese Idee auch nach Nürnberg. So startete schon 
1890 der Hilfsgeistliche Otto Erhard in Gosten-
hof einen Evangelischen Jünglingsverein, aus dem 
dann der CVJM Gostenhof wurde. Und Soldaten-
pfarrer Friedrich Eichler machte aus dem Solda-
tenkreis, den er 1893 begonnen hatte, im Oktober 
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den Bier-Ausschank. Die einzelnen Voten sind na-
mentlich im Protokollbuch festgehalten.
Geprüft wurde immer am Evangelium. Besonders 
als im Jahr 1933 Hitler die freie Jugendarbeit verbot 
und alles in der Hitlerjugend zusammenfasste. Was 
bedeutete es nun, einen Satz zu leben wie „Ihr sollt 
Gott mehr gehorchen als den Menschen“? Reichs-
wart Dr. Erich Stange vom CVJM-Gesamtver-
band formulierte zwei Regeln: 1. „Niemand kann 
zum Dienst berufen werden, der nicht freudig 
das Evangelium von Jesus Christus bezeugt“ und 
2. „Niemand soll zu einem Amt berufen werden, 
der nicht eine positive Einstellung zur Regierung 
Adolf Hitlers hat“. Prüft alles, o.k. Aber: das Gute 
behaltet? Es ist nicht immer leicht, das korrekt um-
zusetzen. Hinterher ist man immer schlauer. Gott 
bewahre uns davor, dass solche Situationen wieder 
auf uns zukommen.

Zwei Prüfsituationen aus der Zeit nach dem  
2. Weltkrieg will ich noch nennen. Da war zum 
einen die Frage: Frauen und Mädchen im CVJM – 
wollen wir das, sollen wir das? Da war doch rela-
tiv leicht ein Ja zu finden. Es ist heute sowieso gar 
nicht mehr anders denkbar. Aber die andere Fra-
ge war nicht so einfach zu beantworten, nämlich: 
Wie stehen wir zu den Jesus People? 
Faith Dietrich, die 21jährige Gründerin der Chil-
dren of God aus San Francisco, hatte 1972 bei einem 
Aufenthalt in Nürnberg mit dem CVJM vereinbart, 
den CVJM-Keller im neuen Haus am Kornmarkt 
zur Missionsstation der Jesus People auszubauen. 
So etwas hatte der CVJM noch nicht erlebt. Bis 
in die Nacht hinein wurde im Keller gesungen 
und gebetet, verkündigt und getanzt. Jugendliche  

Jahrzehntelang vieles geprüft und das behalten, was sie als 
Bestes für unseren CVJM empfunden haben, haben unsere Eh-
renmitglieder Horst Zimmermann, Konrad und Ursel Herdegen, 
Peter und Elfriede Scharrer und Werner Schmidt (nicht im Bild: 
Ehrenmitglieder Reinhild und Helmut Ahnert).

Geprüft wurde immer am Evangelium. 
Besonders als im Jahr 1933 Hitler die 
freie Jugendarbeit verbot und alles in 
der Hitlerjugend zusammenfasste. Was 
bedeutete es nun, einen Satz zu leben wie 
„Ihr sollt Gott mehr gehorchen als den 
Menschen“?

begannen ihr Elternhaus, ihre Schule oder Lehr-
stelle zu verlassen. Doch die Gruppe band Jugend-
liche sehr autoritär an sich und zeigte immer mehr 
die Züge einer Sekte. 1973 zogen die Children of 
God wieder aus den CVJM-Räumen aus. Prüft al-
les! Ihr totaler Einsatz, ihr Missionseifer, ihre Zu-
wendung zu jungen Menschen waren gewaltig, 
aber wenn die Freiheit auf der Strecke bleibt... Des-
halb: Prüft alles, und nur das Gute behaltet! Auch 
heute und morgen.

                         Peter Scharrer
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KOMM UND MACH MIT
UNSERE ANGEBOTE FÜR KINDER

Egal, ob groß oder klein, Mädchen oder Junge, sportlich, künstlerisch, musikalisch,  
Frühaufsteher oder Langschläfer: Auf dich wartet ein abwechslungsreiches  
Programm mit Spaß und Action, drinnen und draußen. Dazu immer eine  
spannende Geschichte von Menschen, die mit Gott unterwegs sind. Für jeden  
ist etwas dabei. Schau einfach mal rein!
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ABENTEUERLAND 
KINDERGOTTESDIENST
Herzliche Einladung an alle Kids, am Sonntag  
parallel zum Lichtblick (siehe Seite 07) euren eige-
nen Gottesdienst zu feiern. In verschiedenen Al-
tersgruppen erwarten dich abenteuerliche Spiele, 
jede Menge Spaß, Musik & Tanz, malen & basteln 
und Geschichten von den Abenteuern Gottes mit 
uns Menschen. 

WER: Kinder von 0 – 12 Jahren, parallel zum 
Lichtblick
0–3 Jahre: Eltern-Kind-Raum (ohne Programm)
3–6 Jahre: Elke Goertz, Tel 0911 – 52 85 82 10
7–12 Jahre: Judith Gräf, Tel 0911–206 29 27

BEREICHSWOCHENENDE 
WER: alle, die bei uns im Kinder- oder  
Jugendbereich mitarbeiten 
WANN: 04.-06.04. 
WO: CVJM-Jugendherberge Gunzenhausen 
INFOS: siehe Seite 09
 

HAPPY HOUR  
Bei "Happy Hour" ist der Name Programm, denn 
es geht darum, dass wir eine fröhliche Zeit mit-
einander verbringen! Bei wechselndem Programm 
haben wir Gemeinschaft und Spaß miteinander 
und gehen gemeinsam auch in unserem Glauben 
vorwärts. Komm vorbei, bring gerne Freunde mit 
oder lerne bei uns neue Freunde kennen. 
 
WER: Pre-Teens von 9–13 Jahren 
WANN: freitags, 16:30–18:00 Uhr, 14-täglich 
außerhalb der Ferien: 17.01./31.01./14.02./28.02./ 
14.03./28.03./11.04. 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, Studio (1. UG) 
KONTAKT: Kerstin Cramer, Tel 0911 – 206 29 27, 
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de 

KINDERPOWERTAGE 
Unter dem Motto „Mutig drauf los“ kannst du 
dich bei unseren Kinderpowertagen drei Tage 
lang in unterschiedlichen Workshops ausprobie-
ren. Von kreativen Angeboten über Sport bis hin 
zu Besichtigungen ist alles dabei. Die Anmeldung 
ist möglich, wenn das Workshop-Angebot steht – 
voraussichtlich im Januar. 

WER: Kinder von 6-12 Jahren 
WANN: 06.–09.03. 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 
INFOS: siehe Seite 08

EHRENAMTLICHE BEREICHSLEITERIN
Rebecca Walch
rebecca.walch@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄRIN FÜR KINDER UND FAMILIEN
Kerstin Cramer, Tel 0911–206 29 27
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de
 



HIER GEHT‘S AB!
Im Jugendbereich des CVJM Nürnberg geht‘s richtig ab! Regelmäßige Jugendgruppen, 
spannende Freizeiten, Aktionen, Projekte, Events, Schulungen und die Möglichkeit, 
GOTT, DICH und die WELT neu zu entdecken. Sei mit dabei, lerne neue Leute  
kennen und hab Spaß! Wir freuen uns auf dich!

UNSERE ANGEBOTE FÜR JUGENDLICHE
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EHRENAMTLICHE BEREICHSLEITERIN
Sophie Will
jugend@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄRIN FÜR JUGEND 
Annika Dickel, Tel 0911–206 29 26
annika.dickel@cvjm-nuernberg.de

SONRISE
Der gute Start ins Wochenende! Langeweile am 
Freitagabend? Sehnsucht danach, wie Gott in dei-
nem Alltag eine größere Rolle spielen kann? Dann 
bist du bei sonrise genau richtig! Wir stellen die 
wirklich wichtigen Fragen, reden schonungslos 
ehrlich miteinander und machen uns zusammen 
auf die krasseste Reise, die es gibt: Wir wollen  
Jesus ähnlicher werden! Neugierig? Komm vorbei!

WER: Jugendliche von 13  –  17 Jahren
WANN: freitags, 18:30   –  21:00 Uhr  
ORT: CVJM, Kornmarkt 6 (Studio, 1. UG)
KONTAKT: jugend@cvjm-nuernberg.de

PRAYSTIVAL
Wir träumen, dass Jugendliche aus Nürnberg zu-
sammenkommen, für Erweckung beten & sie er-
leben. Das PRAYSTIVAL soll der Funke dafür sein. 
Klingt verrückt – ist es auch! Aber mit der Kraft 
& Power des Heiligen Geistes können wir Großes 
erwarten!
PRAYSTIVAL ist der Jugendgebetsabend der Ju-
gendallianz in Nürnberg. Mehrere Gemeinden 
Nürnbergs kommen zusammen, feiern Jesus und 
beten um positive Veränderungen in ihrem Leben, 
dem ihrer Freunde und für ganz Nürnberg.

WER: Jugendliche ab 13 Jahren
WANN: 17.01., ab 18:30 UIhr
WO: Jesus Centrum Nürnberg
KONTAKT: annika.dickel@cvjm-nuernberg.de

THE Q
 [THE] – [FRECH UND] KÜHN ANGELEGTES, 
ERFOLGREICHES UNTERNEHMEN
Einmal im Monat findet the Q im CVJM statt. 
The Q ist das Samstags-Event für Jugendliche. Es 
gibt Action, Spaß, Spannung und viel Grund zum 
Lachen (wir basteln nicht!)! Warum heißt the Q  
eigentlich the Q? Komm vorbei und finde es her-
aus! Wir freuen uns auf dich! 

 
WER: Jugendliche von 13  –  17 Jahren 
WANN: 25.01./05.02./29.03. 
ORT: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 
KONTAKT: annika.dickel@cvjm-nuernberg.de

JUGENDFREIZEIT 
OH BELLA ITALIA 
Bist du bereit für den ultimativen Sommer? Dann 
pack deine Sachen und komm mit uns auf eine un-
vergessliche Jugendfreizeit nach Italien! Unser Fe-
rienhaus Casa Pomponi liegt auf einem idyllischen 
Hügel und bietet dir einen atemberaubenden Pan-
oramablick auf die umliegende Natur – der perfek-
te Ort, um die Seele baumeln zu lassen und neue 
Energie zu tanken. Chille am eigenen Pool oder auf 
der Sonnenterrasse und genieße spannende Aus-
flüge. Freu dich auf Sport und Spiele, neue Freund-
schaften und Gespräche über Gott und die Welt. 
Damit bist du erholt und gestärkt für deinen Alltag 
danach! Wir schlafen in Mehrbettzimmern und 
bekochen uns selbst. Einige Angebote (Ausflüge!) 
sind nicht im Preis enthalten und können separat 
gebucht werden - weitere Infos gibt’s beim Vortref-
fen bzw. im Freizeitbrief! 
Egal, ob du Lust auf Entspannung oder Abenteuer 
hast, hier ist für jeden etwas dabei. Sei dabei und 
melde dich an zu deinem Traumsommer!  
 
WER: Jugendliche von 13  –  17 Jahren 
WANN: 14.08.–26.08.
WO: Toskana in Italien 
KOSTEN: 715 € (ab dem 01.02.2025 735 €), beinhal-
tet Leitung, Unterkunft, Fahrt, Verpflegung und 
Programm (Ausflüge exklusiv) 
KONTAKT: annika.dickel@cvjm-nuernberg.de, 
Tel 0911 206 29 26



UNSERE ANGEBOTE FÜR JUNGE ERWACHSENE

AUFGEFÜLLT WERDEN 
UND ÜBERFLIESSEN
Leben entfalten, neue Wege gehen, sich ausprobieren, Stellung beziehen, in guter 
Gemeinschaft aufblühen, Anschluss finden. Mit einem starken Team gestalten wir 
gemeinsam attraktive und relevante Angebote mit Jesus als Fundament. Zwischen 
18 und 30 Jahren, studierend, arbeitend, in der Ausbildung oder zwischendrin –
jeder ist eingeladen und willkommen!
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BEREICHSABENDE   
Chill and Grill, Kneipentour, Nerfgun Battels, 
Spieleabend, … da ist für alle was dabei. Wir wollen 
Zeit zusammen verbringen und das Leben genie-
ßen. Komm dazu und genieße. 
 
WER: junge Erwachsene
WANN: alle 2 Wochen 
WO: Kornmarkt 6 oder mit Mitteilung woanders 
KONTAKT: 18plus@cvjm-nuernberg.de  

JUST WORSHIP 
Was muss man da noch sagen? Lasst uns gemein-
sam den Herrn preisen. 

WER: alle von 16 – 30+
WANN: 01.02./ 08.03./12.04.
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: 18plus@cvjm-nuernberg.de

VOLLEYBALL 
Alle Termine findest du auf der Homepage. 
(Programm/18plus)

KOSTBAR-X
Der perfekte Ort, um auf frischen Wegen Gott 
zu erleben, Glauben kreativ auszudrücken und in 
entspannter Bar-Atmosphäre in den Abend einzu-
tauchen. Mit neuen Ideen wollen  wir Gott anders 
erleben und ihm die Ehre geben. Sei es durch eine 
Party, um das Leben zu feiern, oder einer Open 
Stage, um die Gaben zu feiern, die Gott uns gege-
ben hat.  

WER: junge Erwachsene
WANN: alle drei Monate, 19:30 Uhr, 
Termine siehe Homepage
ORT: Kostbar, CVJM Nürnberg
KONTAKT: 18plus@cvjm-nuernberg.de

FOLLOW
Wir wollen entdecken und vertiefen, was es be-
deutet Gottes Gegenwart zu suchen, Jesus ganz-
heitlich nachzufolgen und mit Ihm im Leben un-
terwegs zu sein. 

FOLLOW BEDEUTET: 
>  verbunden mit Jesus & in Gottes Gegenwart  

Bleibt in mir und ich in euch. Joh 15 
>  innerlich verändert & neu ausgerichtet  

Lasst euch von Gott umwandeln, damit euer  
ganzes Denken erneuert wird. Römer 12 

>  leben 
Darum gleicht jeder, der auf meine Worte hört und 
tut, was ich sage, einem klugen Menschen. Matt 7 

WANN: 2 x pro Monat, Donnerstag 19:00 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: 18plus@cvjm-nuernberg.de

BEREICHSLEITUNG JUNGE ERWACHSENE
Hanna Rothemund, Philipp Schuster 
18plus@cvjm-nuernberg.de

Schau auf unsere Homepage 
für alle weiteren Infos. 

CVJM-SEKRETÄR (JUNGE ERWACHSENE  
& INTEGRATION)
Ben Walther, Tel 0911–206 29 30 
ben.walther@cvjm-nuernberg.de



FAMILIE STÄRKEN –
GESELLSCHAFT PRÄGEN

UNSERE ANGEBOTE FÜR FAMILIEN
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Angebote für Familien und Alleinerziehende in und um Nürnberg. Egal, ob in der 
Wusel-, Familien- oder Rasselbande, Hauptsache ihr seid dabei. Wir wollen  
gemeinsam unterwegs sein. Freundschaften und Beziehungen knüpfen. Themen, 
die uns unter den Nägeln brennen, zur Sprache bringen. 
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MAL EHRLICH…?!
DER ELTERNTALK
Wir wollen als Eltern miteinander ins Gespräch 
kommen. Egal ob Trotzphase oder Pubertät, es 
gibt immer wieder anstrengende und herausfor-
dernde Phasen. Wie gut tut es doch mit anderen 
darüber zu reden. Im Januar geht es um das Thema 

„Mit Kindern über den Tod reden.“ Als Referentin 
wird Friederike Fritsche bei uns sein. 
WER: Eltern, Alleinerziehende  
WANN: 30.01., 19:30–21:00 Uhr 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: Katha Hoffmann, Birgit Kohler, 
elterntalk@cvjm-nuernberg.de

SEGNUNGSANGEBOT
WER: Schwangere und (junge) Mütter 
WANN: 23.03., 16:30 Uhr
INFOS: siehe Seite 08

TOHUWABOHU-KIRCHE 
Dieser Gottesdienst ist ein echtes Erlebnis! Es wird 
getobt, gebastelt, experimentiert, gemalt, geklebt, 
gehüpft. Zum Abschluss noch eine kurze Andacht 
mit Musik und dann gut gelaunt nach Hause. 
Klingt gut? Dann komm vorbei!

WER: Kinder (0-10 Jahre), Eltern, Großeltern
WANN: 15.02., 15:00–17:00 Uhr
WO: Kirche St. Jakob
KONTAKT: Kerstin Cramer, Tel 0911–206 29 27
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de

WER: Familien, Alleinerziehende 
WANN: 24.–26.01. 
INFOS: siehe S. 05 

FLOHMARKT 
WER: alle, die etwas kaufen oder verkaufen 
möchten 
WANN: 08.02. 
INFOS: siehe Seite S. 07
 

KINDERTURNEN  
WER: Kinder von 3–6 Jahren mit ihren Eltern/
Bezugspersonen 
WANN: mittwochs, 16:00–17:00 Uhr, 14-täglich 
außerhalb der Ferien: 15.01./29.01./12.02./26.02./ 
12.03./26.03./09.04. 
INFOS: siehe Seite 05

WUSELWELT   
WER: Kinder von 0–3 Jahren mit ihren Eltern/
Bezugspersonen 
WANN: freitags von 9:30–10:15 Uhr 
(außer in den Ferien) 
INFOS: siehe Seite 06

WIR FEIERN SONNTAG!   
VON FAMILIEN – FÜR FAMILIEN
WER: Familien, Alleinerziehende, Interessierte 
WANN: vsl. 12.01./02.02./09.03./06.04. 
INFOS: siehe Seite 05

CVJM-SEKRETÄRIN FÜR KINDER UND FAMILIEN
Kerstin Cramer, Tel 0911–206 29 27
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de

EHRENAMTLICHER BEREICHSLEITER 
Daniel Hoffmann
daniel.hoffmann@cvjm-nuernberg.de

FAMILIEN-
BEREICHSWOCHENENDE



MITTENDRIN
FÜR MENSCHEN ZWISCHEN 18PLUS UND 55PLUS

Mittendrin ist die Vision von einer neuen Plattform für kreative und generations-
verbindende Angebote. Herzensanliegen dürfen in kleinen oder großen Gruppen  
geteilt und gelebt werden. Dabei geht es einmal um punktuelle Aktionen, die  
sich zwar wiederholen können, aber auch für sich stehen dürfen. Und es wird  
Themenserien geben, die in bestimmten, regelmäßigen Abständen stattfinden.
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URLAUB MIT FREUNDEN 
Erlebe eine unvergessliche Auszeit im wunder-
schönen Montafon und tauche in die atembe-
raubende Berglandschaft ein. Egal ob wandern, 
klettern, rafting oder biken: Es gibt viel zu erleben. 
Aber auch das Haus mit Kuschellounge, Kamin, 
eigener Sauna und großer Terrasse mit Strand-
körben lädt zum Verweilen ein. Direkt gegenüber 
findest du außerdem das Mountainbeach-Freibad. 
Freue dich auf inspirierende Gespräche, geistliche 
Impulse und neue Freundschaften. Melde dich 
jetzt an und sei dabei – wir freuen uns auf eine be-
reichernde Zeit mit dir! 

WER: alle ab 18 Jahren 
WO: Gaschurn im Montafon (Österreich) 
KOSTEN: 599 € (ab 01.03. 639 €) 
ANMELDUNG: www.cvjm-nuernberg.de

EIGENE IDEEN?
Du hast ein eigenes Herzensanliegen, das du gerne 
mal im CVJM umsetzen möchtest oder hast eine 
Idee und suchst noch Unterstützung? Dann mel-
de dich beim Team von Mittendrin und wir über-
legen gemeinsam, wie noch mehr tolle Angebote 
umgesetzt werden können. Schreib am besten eine  
E-Mail an mittendrin@cvjm-nuernberg.de

ON-THE-WAY/APPLOUNGE 
Hier kommen Anwendungen (Apps) zur Geltung, 
die du schon lange einmal (wieder) tun wolltest. 
Kneipenatmosphäre, verschiedene Angebote und 
ein Gläschen zum Ausklang des Abends. 

WER: Männer  
WANN: 
16.01.   Bibel teilen
20.02. kegeln
20.03.  Filmabend
24.04. Billard spielen

Bleibt auf dem Laufenden, indem ihr 
euch bei uns anmeldet: 
maenner.mittendrin@cvjm-nuernberg.de

Wir veranstalten etwa einmal im Monat einen 
Spieleabend im CVJM. Es gibt eine breite Auswahl 
an Brettspielen und für ein gemütliches Ambien-
te ist gesorgt. Ab sofort finden die Spieleabende in 
der Kostbar statt.

WANN: 09.01./06.02./06.03./03.04., ab 19:00 Uhr
WO: Kostbar, CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: Michael Ullmann und Biggi  
Kleischmann, spieletreff@cvjm-nuernberg.de

KLEIDERTAUSCHPARTY 
Tauschen statt neu kaufen! Du suchst ein neues 
Outfit oder hast selbst Klamotten, die du gerne 
zum Tausch anbieten würdest? Dann bist du hier 
genau richtig! Im CVJM werden wir regelmäßig 
Kleidertauschpartys machen. Nachhaltigkeit ist 
uns wichtig, ebenso wie gute Gemeinschaft. Ne-
ben Kleidung ist deshalb auch für Kaffee und Ku-
chen gesorgt. Wir freuen uns auf dich!

WANN: 19.02./06.04., 14:00–16:00 Uhr 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, Großer Saal

MONATLICHER 
SPIELEABEND

LEITUNGSTEAM MITTENDRIN
Friederike Giesler, Birgit Kleischmann, Oliver Mally
mittendrin@cvjm-nuernberg.de, Tel 0911–206 29 22
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MENSCHEN IN DER  
ZWEITEN LEBENSHÄLFTE
Der CVJM Nürnberg ist für viele Menschen, die in der zweiten Lebenshälfte angekom-
men sind, zur Heimat geworden. Hier treffen sich Menschen, die schon immer in Nürn-
berg sind, Menschen, die Gemeinschaft suchen, Menschen mit Fluchthintergrund und 
Menschen mit Beeinträchtigungen. Deshalb bietet der CVJM für Menschen in der Le-
bensmitte (ZUSAMMEN:LEBEN) und reiferen Alters (LEBEN:ERFAHREN) viele Formate 
zur Begegnung, zum Austausch, zum Unterwegs-Sein und zum Glauben-Leben an.
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ZUSAMMEN:LEBEN
FÜR MENSCHEN IN DER LEBENSMITTE

...ein Angebot für Menschen, die in der Lebensmitte angekommen sind.
Wir wollen uns miteinander auf den Weg machen, um Leben und Glauben zu teilen,  
gemeinsam etwas zu unternehmen, Antworten auf die Herausforderungen der  
zweiten Lebenshälfte zu finden, Chancen dieses Lebensabschnitts zu entdecken.

SOFARUNDE 
Bei unseren Treffen wollen wir uns persönlich und 
theologisch über die Herausforderungen, Umbrü-
che und Perspektiven unserer Lebensphase ab 50 
austauschen. Wir wollen unseren Glauben und 
unser Leben teilen. Wir genießen die Gemein-
schaft, essen zusammen und stärken uns gegensei-
tig den Rücken. Dazu nehmen wir uns einmal im 
Quartal Zeit. Eine Anmeldung würde uns bei der 
Planung und Vorbereitung helfen.   

WANN: samstags, 16:00–21:00 Uhr; 15.02./05.07. 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, 2. Stock 
KONTAKT:   Ebi Walther, eberhard.walther@cvjm-
nuernberg.de, Reinhard Prechtel,  
Reinhard.Prechtel@myway.de    

KOCHBAR
In der KochBar treffen sich Menschen in der zwei-
ten Lebenshälfte um durch kochen, backen und 
beden in einer entspannten Atmosphäre vonein-
ander zu lernen und die deutsche Sprache zu üben. 

WANN: dienstags, 16:00–18:30 Uhr; 14.01./28.01./ 
11.02./25.02./11.03./25.03./08.04./06.05. 
KONTAKT: Ebi Walther,  
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de 

KREATIVWORKSHOP
Der Kreativworkshop für ukrainische Frauen be-
inhaltet ganz unterschiedliche Facetten: Zeichen-
techniken des Urban-Sketching, der innere Weg 
eines Künstlers, das gestalterische Einfangen einer 
Situation oder Stimmung, Art of Motivation oder 
das Anfertigen von Dekoartikeln. 

WANN: mittwochs, 16:30–18:30 Uhr 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 
INFOS: Dariya Kuriy, dariakurij0@gmail.com 
 

WOHNZIMMERKUNST
Die WohnzimmerKunst bringt Künstlerinnen und 
Künstler aus unterschiedlichen Nationalitäten 
zusammen, um in gemütlicher Atmosphäre mit-
einander Neues zu entdecken. Egal ob Bilderaus-
stellungen, kleine Konzerte oder Lesungen – die 
Kunst will verbinden und Brücken zwischen Men-
schen schlagen. 
WANN: Freitag, 14.03.2025, 18:30  Uhr
THEMA: Frühlingserwachen – Lesungen 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 
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INNEHALTEN IN DER 
PASSIONSZEIT 
Einfühlsame Musikstücke, Gedichte zum Nach-
denken sowie Texte und Verse aus der Bibel laden 
ein, sich wieder neu auf das Thema „Passion“ ein-
zulassen. 

WANN: 22.03., 19:30 Uhr  
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6  
KONTAKT: Ebi Walther,  
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de

CVJM-FREUNDESTAG 
Wiedersehen auf der Burg Wernfels: Seit 100 Jah-
ren prägt die CVJM Burg Wernfels die Arbeit der 
CVJM in Bayern. An diesem Wochenende lädt der 
CVJM Bayern alte Freunde ein, die durch Impulse 
auf der Burg oder bei Freizeiten geprägt wurden, 
auf Segensspuren dieser besonderen Arbeit zu bli-
cken und miteinander zu feiern.  

WANN: 26.04.
WO: CVJM Burg Wernfels 
KONTAKT: Ebi Walther,  
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de

KUNSTTHERAPIE
Die Kunsttherapie für ukrainische Geflüchtete be-
inhaltet den Einsatz verschiedener künstlerischer 
Gestaltungsmittel, um eigenen Entwicklungen 
oder Emotionen auf die Spur zu kommen, anzu-
schauen und zu reflektieren. Die wichtigste Regel: 
der Prozess ist wichtiger als das Ergebnis! 
 
WANN: donnerstags, 17:00–19:00 Uhr 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 
INFOS: Dariya Kuriy, dariakurij0@gmail.com 

LEBEN: ERFAHREN
PRÜFET ALLES UND 
BEHALTET DAS GUTE! 
Unzählige Eindrücke strömen Tag für Tag auf uns 
ein: Meinungen, Wahrheiten, Nachrichten. Wie 
wollen wir entscheiden, was wahr ist und was 
falsch? Was gibt uns Halt und Orientierung, damit 
wir das Gute behalten und lassen, was zerstört? 
Wir nähern uns mit verschiedenen Blickwin-
keln der sehr aktuellen Jahreslosung für 2025 aus  
1. Thessalonicher 5 an. 

WANN: 25.01., 19:30 Uhr   
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 
KONTAKT: Ebi Walther,  
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de

GRAUE COUCH
Seit wenigen Wochen gibt es die „Fränkische Bibel“ 
auf dem Büchermarkt. Wir haben den Mitautor 
Pfr. Benedikt Bruder bei uns zu Gast, der einiges 
zur Entstehung und zur Intention der Dialektbibel 
erzählt und uns fränkische Kostproben aus der Bi-
bel zum Besten gibt. 

WANN: 22.02., 19:30 Uhr  
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6  
KONTAKT: Ebi Walther,  
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de



LEBEN:ERFAHREN
UNSERE ANGEBOTE FÜR MENSCHEN MIT LEBENSERFAHRUNG

Im CVJM Nürnberg treffen sich nicht nur junge Menschen. Manche, die in jungen Jahren 
zum CVJM gekommen sind, gehören auch heute noch dazu. Immer mehr Menschen  
bekommen erst im reiferen Alter Kontakt zum CVJM und fühlen sich hier wohl. Sie  
erfahren bei vielseitigen Programmangeboten Anregungen, Begegnung, Freundschaft 
und das Evangelium von Jesus Christus.

05.02. Christiane Ahnert:  
das 1. Messianische Wunder in Lukas 5,12–16  
19.02. Bibelarbeit mit Pfr. Glossner 
05.03. entfällt (wegen Kinderpowertagen) 
19.03. Bibelarbeit mit Joni Schlee 
02.04. Schwester Hannelore Pehland aus  
Puschendorf legt uns Gottes Wort aus 
17.04. Abendmahlsfeier zum Gründonnerstag 
mit Ebi Walther  
30.04. Bibelarbeit mit Daniela Klein   

TABLETGRUPPE
Wir üben gemeinsam die Nutzung von Tablets 
und Smartphones. Gemeinsames Üben stärkt für 
den Gebrauch des Tablets im Alltag. Dabei kom-
men hauptsächlich Apps zur Kommunikation (Si-
gnal, Gmail, Insta, …) und Information (Suchma-
schinen, Maps, ÖPNV, …) zum Einsatz.  
WER: Senioren 
WANN: donnerstags, 16:30 – 18:00 Uhr, 
09.01./23.01./06.02./20.02./13.03./27.03./10.04.
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 
KONTAKT: Ebi Walther,  
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de

 

SENIORENCAFÉ
Genießen Sie die Begegnung mit Menschen bei 
einer guten Tasse Kaffee, Cappuccino oder Tee mit 
einem frisch gebackenen Kuchen in unserer Kost-
bar im Eingangsbereich. Treffen Sie Bekannte und 
Menschen in der zweiten Lebenshälfte in einer 
wohltuenden Atmosphäre.

WANN: donnerstags, 14:00–15:00 Uhr, außer am 
02.01.,06.03. und 03.04. und in den Osterferien.   
sowie mittwochs vor dem Seniorenbibelkreis von 
14:00–15:00 Uhr
KONTAKT: eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de

SENIORENBIBELKREIS 
Wir wollen wissen, worauf es im Leben ankommt. 
Deshalb nehmen wir uns Zeit zum Gespräch über 
Gottes Wort und zum Austausch über Glaubens- 
und Lebensfragen. 

WANN: mittwochs alle 2 Wochen, 15–16.00 Uhr  
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 (EG)  
KONTAKT: Ursel Kerschbaum, Gerhard Gräf 

09.01. (Donnerstag) Bereichsgottesdienst mit 
Peter Scharrer zur Jahreslosung 2025: „Prüft alles 
und behaltet das Gute!“ (1. Thessalonicher 5,21) 
22.01. Bibelstunde mit Daniel Gass vom CVJM 
Bayern  
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Herzliche Einladung an alle, die sich nachmittags 
Zeit nehmen können für eine Begegnung mit  
anderen Menschen, ein interessantes Thema und 
für Gott.

WANN: donnerstags, 15:00–16:00 Uhr
LEITUNG: Ebi Walther und Team
KONTAKT: eberhard.walther@cvjm-nuernberg.
de, Tel 0911–206 29 29

09.01. Bereichsgottesdienst: Jahreslosung:  
„Prüft alles und behaltet das Gute!“ (1. Thes. 5,21)  
Referent: Peter Scharrer 
16.01. „Christsein – trotz Bedrängnis“ Bibelarbeit 
zu 1. Thes. 2, Referent: Ebi Walther 
23.01. „Mit Jesus in Sambia“ – ein ganz außerge-
wöhnliches Jahr als Familie in Afrika 
Referent: Daniel Klein  
30.01. Griechenland selbst erlebt – die schöns-
ten Fotos aus dem klassischen, byzantinischen 
und modernen Griechenland, Referent: Konrad 
Herdegen 
06.02. „Die Hoffnung auf die Auferstehung“ 
Bibelarbeit zu 1. Thes. 4,  
Referent: Roland Schindler  
13.02. „Trotzdem: Hoffnung!“ 
Autorenlesung mit Reinhard Prechtel  
20.02. „Der Franziskusweg in Tirol: Gott in der 
Natur und den Geschöpfen nahe sein" –  
ein Lichtbildervortrag , Referentin: Maria Mauser 
27.02. „Standfest im Glauben – trotz aller Hin-
dernisse“ Bibelarbeit zu 2. Thes. 2,  
Referentin: Angelika Böhm 
06.03. entfällt (Fasching) 
13.03. „Notfallmappe und andere Hilfen des  
Pflegestützpunktes Nürnberg“, Referentin:  
Fr. Gibson vom Pflegestützpunkt  
20.03. „Der Erlöser und die Erlösten“ –  
Bibelarbeit zu Jes. 50, 4–11,  
Referent: Oliver Mally  

27.03. „Auf Rädern unterwegs in Nürnberg“,  
Geschichten aus und für Nürnberg,  
Referent: Autor Manfred Seifert 
03.04. entfällt – dafür Tagesfahrt zum LIME-
SEUM und Dinkelsbühl 
10.04. „Ufergedanken“ – das Lebensbild von Jörg 
Zink, Referent: Peter Scharrer 
17.04. Abendmahlsfeier zum Gründonnerstag, 
Referent: Ebi Walther  
24.04. entfällt (dafür CVJM-Freundestag auf der 
Burg vom 25.–27.04.) 
01.05. entfällt (1. Mai)

FAMILIENKREIS 
Wir sind ein Kreis von Menschen, die sich in der 
Regel jeden zweiten Samstag im Monat zusam-
menfinden. Wir pflegen gute Gemeinschaft und 
besprechen Themen, die uns bewegen, aus der 
Sicht des Wortes Gottes. Danach haben wir Zeit, 
uns auszutauschen. Sie sind herzlich eingeladen.  

WANN: samstags, 16.00 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, 2. Stock, 
kleiner Saal
LEITUNG: Team der Bäckerabteilung

09.01.  Gottesdienst zum Jahresanfang mit Peter 
Scharrer (Donnerstag)
08.02. Reinhard Prechtel zum Thema  
„Trotzdem: Hoffnung“ 
08.03. Bibelarbeit mit Angelika Böhm    
17.04. Abendmahlsfeier am Gründonnerstag mit 
Ebi Walther (Donnerstag)

NACHMITTAG DER 
BEGEGNUNG



EHRENAMTLICHER BEREICHSLEITER
Reinhard Prechtel, Tel 0911– 480 10 49
reinhard.prechtel@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR FÜR LEBEN:ERFAHREN 
Eberhard Walther, Tel 0911 – 206 29 29
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de

MEETING
Alle 2 Wochen am Mittwoch oder Donnerstag 
um 18:00 Uhr im CVJM Nürnberg (die genauen 
Termine stehen noch nicht fest).
KONTAKT: Roland Dürschner, Tel 0911 – 40 63 90,
Susanne Weiß, Tel 09123–823 78 

BIBELGESPRÄCH
Die Bibel ist kein Privatbuch. Es lohnt sich, mit 
anderen über einen Bibeltext ins Gespräch zu 
kommen. Zweimal im Monat treffen wir uns von 
19.00 bis 21.00 Uhr zum Bibelgespräch am Freitag. 
Die Bibel ist unser allererster „Gesprächspartner“, 
wenn es darum geht, was Gott heute zu unserem 
Leben sagen will. Der Abend endet mit gemeinsa-
mem Gebet und persönlicher Fürbitte.
TERMINE: 17.01./31.01./14.02./28.02./21.03./04.04./
02.05., 19:00–21:00 Uhr
KONTAKT: Ebi Walther, Tel 0911–206 29 29,
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de

CLUBNACHMITTAG
Geistig behinderte Menschen und ihre Angehöri-
gen erwartet ein ansprechendes Programm, gute 
Gemeinschaft und ein geistlicher Impuls. 
WANN: 25.01./22.02./15.03./10.05.,  
14:00–16:00 Uhr
KONTAKT: Reinhard Prechtel & Hanne Simangas, 
CVJM-Büro Tel 0911–206 29 25
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INTERKULTURELLES
FÜR MENSCHEN ALLER KULTUREN

Deutsch lernen oder beibringen. Gemeinsam Spaß haben. Freunde finden. 
Bei verschiedenen Lern- und Kontaktcafés lernen wir uns kennen, bekommen  
neue Einblicke, spielen oder essen gemeinsam und haben gute Gespräche.
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LERNCAFÉ 
Hier hast du die Chance, einzeln oder in kleinen 
Gruppen, Deutsch von Anfang an zu lernen oder 
dein Deutsch zu verbessern. Du musst dich nicht 
anmelden. Komm einfach vorbei!

WANN: jeden Montag und Mittwoch, 
16:00–17:30Uhr (für alle Deutsch-Niveaus) 
WO: CVJM Nürnberg, Seminarräume  
(2. Stock links) 
KONTAKT: rebecca.diether@cvjm-nuernberg.de 
 

KONTAKTCAFÉ
Im Anschluss an das Lerncafé Kontakte knüpfen, 
Deutsch sprechen, Kulturaustausch, voneinander 
lernen, bei Kaffee oder Tee, Kicker oder Billard 
oder einer Runde UNO haben wir jede Menge 
Spaß. Komm ohne Anmeldung einfach vorbei!

WANN: jeden Montag und Mittwoch, 
17:30–19:00 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, 2. Stock rechts (Mo),  
1. UG, Studio (Mi)
KONTAKT: ben.walther@cvjm-nuernberg.de 

LADIES' LERN- UND 
KONTAKT CAFÉ
Deutsch lernen. Frauen unter sich in gemütlicher 
Atmosphäre. Gute Gespräche und neue Freundin-
nen. Komm mittwochs hier vorbei, wenn du im 
kleineren Rahmen lernen und nicht ins normale 
Lern- und Kontaktcafé kommen möchtest. Wir 
freuen uns auf dich!
WANN: jeden Mittwoch, 16:00 – 19:00 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Räume 210 und 211
KONTAKT: rebecca.diether@cvjm-nuernberg.de 

INTEGRATION UND LERNCAFÉ
Rebecca Diether
rebecca.diether@cvjm-nuernberg.de

MACH MIT! 
Mach mit! Wir suchen ständig weitere Lernhelfer für alle Sprachniveaus, Lernhelfer in Patientenrol-
le fürs MediCafé, SmallTalker, Integrationshelfer, Ämter-Begleiter, Formular-Ausfüller oder einfach 
Menschen mit offener, integrierender und gastfreundlicher Persönlichkeit. Auch über Kinderbetreu-
er mit Deutschförderschwerpunkt freuen wir uns.

MEDICAFÉ   
Bereite dich auf die Fachsprachprüfung C1 Medi-
zin vor, indem du Anamnesegespräche übst. 
 
WANN: jeden Montag, 16:00–17:30Uhr  
WO: CVJM Nürnberg, Raum 210 
KONTAKT: rebecca.diether@cvjm-nuernberg.de  

LERNCAFÉ  REVERSE
SPRACHEN DER WELT LERNEN
Welche Sprache wolltest du schon immer einmal 
lernen? Vielleicht gibt es ja eine muttersprachliche 
Person dieser Sprache, die unsere Kontaktcafés 
besucht. Komm also einfach (ohne Anmeldung) 
montags oder mittwochs in einem unserer Kon-
taktcafés vorbei und wir suchen gemeinsam mit 
dir nach einer muttersprachlichen Person, mit der 
du dich dann donnerstags im Lerncafé Reverse 
regelmäßig zum Lernen triffst. Sehr gute Chan-
cen, dass wir jemanden für dich finden, hast du 
momentan bei den Sprachen Arabisch, Farsi und 
Ukrainisch, aber keine Sprache ist undenkbar. Ver-
suchs einfach! Bis bald!

WANN: jeden Donnerstag, 17:00 – 19:00 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, Kostbar
KONTAKT: rebecca.diether@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR (18PLUS & INTEGRATION)
Ben Walther, Tel 0911–206 29 30 
ben.walther@cvjm-nuernberg.de
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DANKBAR 
• Vor einiger Zeit erreichten uns Küchenmöbel 
in einem Hilfsgüter-LKW. Im Lagerzelt aufge-
baut wurde deutlich, wie groß und schön diese 
Küche ist. Die Arche in Fiatfalva hatte bisher 
eine eher improvisierte Küche. Einer unserer 
Freiwilligen machte sich daran, alles detailliert 
auszumessen und zu planen. Die Veränderun-
gen sind genial und es ist ein schöner Raum 
mit toller Atmosphäre entstanden. Wertvoller 
Lebensraum für die Mitarbeiter und die Kinder 
der Arche. 
• In diesen Herbsttagen hatten wir erneut die 
Möglichkeit, den Kindern der Archen neue 
Schuhe zu schenken! 
• „Ach, es ist einfach so schön, dass ihr da seid“, 
sagte neulich ein Kind beim Mittagessen in der 
Arche. Dankbar sein dafür, dass jemand Zeit für 
mich hat, es gut mit mir meint und ich ihm ver-
trauen kann. Dankbar sein, dass ich hier in Si-
cherheit bin, an einem warmen Ort und etwas 
Gutes zum Essen bekomme. Dankbar sein, dass 
Gott mich in jeder Situation sieht, kennt und 
mich liebt! Schön, wenn wir das unseren Mit-
menschen und den Kindern in unserem Umfeld 
weitergeben können.

Eure Christine Schaser

TISCHTENNIS 
WANN: montags, 17:30–20:00 Uhr,
mittwochs, 19:00–21:30 Uhr
KONTAKT: Manfred Rösch, Tel 0911 – 632 61 39, 
tischtennis@cvjm-nuernberg.de

 
FUSSBALL ZUM 
FRÜHSTÜCK
Frisch in den Tag starten. Für alle, die durch 
Beruf, Ausbildung oder Studium morgens Zeit 
haben. Wir betreiben Hallen-Freizeit-Fußball.
WANN: mittwochs, 8:00 – 10:00 Uhr,  
8:00 Uhr Fußball, 9:45 Uhr Frühstück
KONTAKT: oliver.mally@cvjm-nuernberg.de 

CVJM-HOCKEY 
WANN: donnerstags, 18:00 – 20:00 Uhr
KONTAKT: Thorsten Zillmann,  
hockey@cvjm-nuernberg.de

BUBBLE-SOCCER  
Bubblesoccer ist eine Funsportart. Dabei 
schlüpft man in menschengroße, durchsichtige 
Bälle und spielt, umhüllt von diesen Bällen, 
Fußball. Gaudi pur! Die Bubblesoccer können 
bei uns ausgeliehen werden. 
 
18PLUS-VOLLEYBALL
WANN: Termine auf der Homepage
KONTAKT: 18plus@cvjm-nuernberg.de

NEWS AUS RUMÄNIEN GEMEINSAM AKTIV IM CVJM
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STADT-SPAZIERGÄNGE
Auf persönliche Anfrage unternimmt Peter Schar-
rer gerne Spaziergänge durch die Stadt. Man kann 
ihn auch für Geburtstagsfeiern o. ä. buchen.
LEITUNG: Peter Scharrer

zellKULTUR
zellKULTUR ist eine freie, selbständige Initiative, 
bei der sich kulturbegeisterte Laien ca. einmal im 
Monat zum Malen treffen. Keine Verpflichtungen 
und reine Freude an der Kunst sorgen für den  
hohen Spaßfaktor. zellKULTUR trifft sich in den 
Räumen des CVJM am Kornmarkt.
KONTAKT: Kalle Rechberg, 
kalle@zell-kultur.de, www.zell-kultur.de

BÄCKERPOSAUNEN
Wir freuen uns über neue, engagierte Mitspieler. 
Einfach mit uns Kontakt aufnehmen. 
PROBENTAG: Mittwoch 19:00–21:00 Uhr
WO: Wilhelm-Löhe-Schule,
Deutschherrnstraße 10, 90429 Nürnberg
CHORLEITUNG: Antonia Dikhoff &  
Tim Spielvogel
MEHR INFOS: www.baeckerposaunen.de
KONTAKT: baeckerposaunen@cvjm-nuernberg.de

GEMEINSAM – WIE SONST?
GENERATIONEN VERBINDEN – UNSERE ANGEBOTEGEMEINSAM AKTIV IM CVJM

Der CVJM ist ein Haus, in dem sich alle Generationen treffen. Wir sind überzeugt, 
dass die verschiedenen Generationen sich gegenseitig brauchen. Deswegen laden 
wir mit folgenden Angeboten Jung und Alt ein, um sich kennenzulernen und  
voneinander zu profitieren.

LICHTBLICK
Ein generationsübergreifender Gottesdienst mit 
anschließendem Kaffeetrinken für alle. Aktuelle 
Themenreihe „Gewöhnliche Menschen – außer-
gewöhnliches Leben“ (s. S. 07). 
WANN: sonntags, 10:30 Uhr
12.01. Hanna/19.01. Josia/02.02. Debora/ 
16.02. Jeremia/09.03. Lichtblick im Rahmen der  
Kinderpowertage/23.03. Ester/06.04. Nehemia
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: lichtblick@cvjm-nuernberg.de

Dreimal im Jahr kommen wir zu den sogenannten 
Gesamtvereinsveranstaltungen zusammen. Von 
ganz klein bis ganz groß, von ganz jung bis ganz 
alt sind alle eingeladen. In diesem Jahr gibt es am 
17.05. ein großes Event rund um die Blaue Nacht, 
am 12.07. feiern wir unser Sommerfest und laufen 
beim Sponsorenlauf um die Wette. Und am 07.12. 
findet unsere beliebte Adventsfeier statt. Alles na-
türlich gemeinsam – wie sonst?

GESAMTVEREINS-
VERANSTALTUNGEN
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UNSERE TERMINE

Die „Mitarbeitergemeinschaft“ versteht sich als die geistliche Mitte des CVJM.  
In ihr wissen wir uns von Gott als eine Gemeinschaft von Schwestern und Brüdern  
zueinander gestellt und in Christus miteinander verbunden. Wir sind keine  
Gemeinde im Sinne einer Konfession oder Kirche, sondern eine Gemeinschaft aus 
unterschiedlichen Konfessionen, die zusammen in einer Glaubens-, Lebens- und 
Dienstgemeinschaft unterwegs sind.
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CVJM-ABEND 
Der CVJM-Abend ist ein monatlicher Gottesdienst 
in freier Form für alle Mitarbeiter in unserem 
CVJM. Er soll die Mitarbeitergemeinschaft zu-
sammenführen und motivieren. Hier erfahren wir 
Gottes Kraft und Hoffnung für unseren Alltag und 
empfangen Stärkung für unser Engagement im 
CVJM.
WANN: Dienstag um 19.30 Uhr  
(bring & share ab 18:45 Uhr)
TERMINE: 28.01./25.02./25.03./29.04.

BEREICHSTREFFEN
Einmal im Monat treffen sich die Mitarbeiter 
in Arbeitsbereichen des CVJM (z. B. Bereich für 
Arbeit mit Kindern oder Jugendlichen und z. B. 
Arbeitskreis für Internationale Arbeit oder Öffent-
lichkeitsarbeit), um die Zielrichtung gemeinsam 
festzulegen und abzustimmen.
TERMINE: 14.01./11.02./08.04. 
 
KLEINGRUPPE
Zweimal im Monat treffen sich die Mitarbeiter in 
kleinen Gruppen von acht bis zwölf Personen in 
privaten Haushalten für einen Abend. Die Mit-
arbeiter-Kleingruppe vertieft, ermutigt und fordert 
heraus, um als Christen “gemeinsam auf Kurs” zu 
bleiben. Glaube wird im besten Sinne alltäglich.
TERMINE: 07.01./21.01./04.02./18.02./18.03./01.04.

CVJM-OSTERTAGUNG
WER: Mitarbeiter des CVJM Nürnberg und  
Interessierte an der Mitarbeitergemeinschaft
WANN: Freitag, 18.04. bis Montag, 21.04.

TEAMS & GREMIEN
VORSTAND: 15.01./19.02./19.03./09.04.
MAG-LEITUNGSTEAM: 09.01./13.02./03.04. 
CVJM-RAT: 05.02./30.04.
KLEINGRUPPENLEITER: 29.01./22.03.

MAG-LEITUNGSTEAM (MAGLT)
MITGLIEDER
Emma Pechstein, Franziska Hörber, Jane 
Then, Barbara Mally, Roland Seifert und 
Oliver Mally. Der Platz für Vertreter aus dem 
AK Lobpreis ist aktuell vakant.
 
MAGLT-TEAMS
CVJM-ABEND: Oliver Mally
KLEINGRUPPEN: Oliver Mally
TAGUNGEN: Katha Hoffmann, Laura Ohlsen, 
Sophia Neuschwander und Oliver Mally 
GEBET UND SEELSORGE: Barbara Mally, 
Karin Neußer, Angela Kunzmann, Elke und 
Thomas Schuster, Reinhard Prechtel, 
Roland Seifert
STARTERTAGE: Oliver Mally
 
Wir freuen uns über weitere Unterstützung 
im MAGLT und in den MAGLT-Teams. Ihr 
erreicht uns unter maglt@cvjm-nuernberg.de

LEITENDER SEKRETÄR
Oliver Mally, Tel 0911–206 29 22
oliver.mally@cvjm-nuernberg.de



46 

  



  47 

  

48 Anders als gedacht
 Segnungsangebot

49 Kinderabenteuertage
 Jugendfreizeit

50 Vater-Kind-Wochenende
 Tagesausflug nach Würzburg

51 6 Wochen mit
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56 Kunst statt Schule
 Konzertlesung
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58 Tohuwabohu-Kirche
 Legotage
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Unter diesem Titel hatten wir im Oktober an ei-
nem Sonntag Männer und Frauen eingeladen, die 
von unerfülltem Kinderwunsch betroff en sind und 
sich darüber austauschen wollten. Wir freuen uns, 
dass insgesamt elf Personen dabei waren, sowohl 
aus unserem CVJM als auch von außerhalb. Inhalt-
lich haben zunächst ein paar Personen aus unse-
ren eigenen Reihen von ihrer Situation berichtet. 
Dabei wurde das große Spektrum deutlich, das un-
erfüllter Kinderwunsch haben kann: von Adoption 
über künstliche Befruchtung und Fehlgeburt bis 
hin zu möglicherweise bleibender Kinderlosigkeit. 
Anschließend luden verschiedene Stationen ein, 
sich mit der eigenen Kinderlosigkeit auseinander-
zusetzen. Hier konnte man beispielsweise seine 
Situation anhand einer „Landkarte des unerfüll-
ten Kinderwunsches“ refl ektieren, konnte seinem 
Schmerz auf kreative Weise Ausdruck verleihen, 
für sich beten lassen, aber auch darüber nachden-
ken, wofür man gerade trotz allem dankbar ist.  
Bei Kaff ee und Kuchen haben wir den Nachmittag 
ausklingen lassen und dabei noch so manch wert-
volles Gespräch miteinander führen können. 

Kerstin Cramer  

Ich sitze barfuß in der Kapelle und bin bewegt von 
Jeles Worten, die uns mit auf ihre Reise als Mama 
nimmt. Sie erzählt von Mose, der vor dem brennen-
den Dornbusch steht und Gott mitten in seinem 
Alltag begegnet. Eine Ermutigung, auch als Mama 
von Kleinkindern Gott im Alltäglichen zu suchen 
und mein Herz aufzumachen für die kleinen Be-
gegnungen mit Gott zwischen wickeln, spielen 
und essen vorbereiten. An diesem Nachmittag soll 
das Segnungsangebot für Schwangere und Mamas 
auch ein Ort dafür sein, barfuß heiligen Boden zu 
betreten und Gott zu begegnen. An verschiedenen 
Stationen haben die Frauen die Möglichkeit, sich 
mit dem Thema Geburt und Mutterschaft ausei-
nanderzusetzen. Dabei können sie zum Beispiel 
Fußbänder basteln, einen Barfußweg laufen oder 
am Kreuz vor Gott kommen. Auch die Möglichkeit 
zum persönlichen Gebet ist ein zentraler Bestand-
teil des Angebots. Beim abschließenden Essen gibt 
es die Möglichkeit, gemeinsam ins Gespräch zu 
kommen. Der Austausch und die Begegnungen 
waren sehr wertvoll – sowohl für die Mitarbeite-
rinnen als auch die Besucherinnen! Herzliche Ein-
ladung, beim nächsten Mal (23.03.2025) auch dabei 
zu sein!

Annika Walther
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GOTT, ZIMTKEKSE UND STRAND 
Schon beim Frühstück Blick aufs Meer, dann vor 
der Power Hour einen kleinen Abstecher zum 
Strand. Tolles Programm am Nachmittag und 
Abend, gute Gemeinschaft, Abenteuer, neue 
Freundschaften, unvergessliche Momente und Je-
sus kennenlernen. Da packen sich die Koffer prak-
tisch von allein! Zwei Wochen lang haben wir die-
ses Jahr mit 16 Jugendlichen und 7 Mitarbeitenden 
die Insel Bornholm unsicher gemacht und blicken 
auf eine unvergessliche Zeit zurück. Ein abwechs-
lungsreiches Tagesprogramm sorgte dabei für viel 
Spaß und Freude. Ob (Nacht-)Geländespiel, Family 
Feud, dänischer Abend, Minigolf mal anders, An-
dacht, Workshops, Stadtausflug, Dreh das Ding, 
Krimi- oder Gebetsabend – hier war für jeden et-
was dabei. Und natürlich auch der Strand und das 
einfach mal Leben genießen kamen nicht zu kurz. 
Wie jetzt die Zimtkekse in diese sommerliche 
Stimmung passen? Nun ja, einmal im Geschäft ent-
deckt und probiert, kam es zu einem kleinen Hype 
in der Freizeitgruppe. Der dazu führte, dass im ein 
oder anderen Laden leider keine Zimtkekse mehr 
zu bekommen waren. Wir durften als Gruppe zu-
sammenwachsen, haben einander unterstützt und 
sind über uns hinausgewachsen. Ein großes Danke 
an alle Mitarbeitenden und Teens, die diesen Som-
mer zu etwas Besonderem gemacht haben!

Annika Dickel

Anfang der Sommerferien ging es wie seit vielen 
Jahren mal wieder in die Fränkische Schweiz für 
7 abenteuerliche Tage inmitten malerischer Hügel 
und Zeltschnüre. Es erwarteten uns wenig Schlaf, 
aber viel Spaß.
Wir haben dort gemeinsam eine wilde Woche 
voller Action und viel Zeit mit Jesus verbracht. 40 
Kinder haben uns beehrt und uns an ihren vielfäl-
tigen Persönlichkeiten teilhaben lassen. An Witz, 
Genie und Frechheit hat es nicht gemangelt.
Jeden Tag gab es hammer Essen von den Veehs, 
eine Andacht und aufregendes Programm.
Das Wetter war herrlich sommerlich und es war al-
les geboten vom Geländespiel auf Wald und Wie-
sen, Schwimmbad, einer spannenden Gewitter-
nacht bis zu andächtigen Lagerfeuer-Momenten. 
Außerdem reichlich gute Musik, überraschend 
schauspielbegabte Mitarbeiter und jede Menge 
Wespenstiche… Genauso habe ich meine besten 
Kinderfreizeiten auch in Erinnerung.
Es war eine intensive und bereichernde Zeit und 
am Ende war ich wie die Kinder zugleich völlig er-
schöpft und völlig entschlossen, nächstes Jahr wie-
der dabeizusein.

Emma Pechstein

JUGENDFREIZEITKINDERABENTEUERTAGE
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Schon früh am Morgen starten wir als Senioren-
gruppe des CVJM Bayern nach Würzburg und 
freuten uns über die City-Bahn, mit der wir durch 
die Altstadt von Würzburg tuckerten. Vorbei an 
der Residenz, am Dom, dem Theater, der alten 
Mainbrücke und der alten Universität landeten 
wir schließlich im Ratskeller zum Mittagessen. 
Gut gestärkt starteten wir mit dem Schiff zwi-
schen idyllischen Weinbergen und einem wunder-
schönen Blick zur Festung Marienberg zu unserer 
Main-Tour Richtung Veitshöchheim. In der Hoch-
burg des fränkischen Faschings entdeckten wir die  
St.- Vituskirche für eine Andacht, den schön an-
gelegten Rokokogarten am Schloss, die jüdischen 
Spuren mit einer gut erhaltenen Mikwe und  
natürlich diverse Cafés mit ihren Spezialitäten. 

Voller Eindrücke und mit vielen Gesprächen gönn-
ten wir uns auf der Rückfahrt noch den Abstecher 
zur Festung Marienberg mit dem wunderschönen 
Blick über Würzburg. Dabei erwischte uns ein Re-
genschauer, der uns unter unseren Regenschirmen 
noch einmal enger zusammenrücken ließ.  

Ebi Walther 

Es ist schon ein besonderes Highlight im Jahr: Ca. 
25 Männer und etwa ebenso viele Kinder, ein Zelt-
platz in der Fränkischen Schweiz, Lagerfeuer, jede 
Menge gute Laune und noch so vieles mehr. Kein 
Wunder, dass auch bei der Ausgabe 2024 schnell 
alle Plätze belegt waren. Eingebettet war das Wo-
chenende diesmal in eine Themenreihe, bei der 
wir uns überlegt haben, wie kostbar uns das Leben, 
Freundschaften, Vergebung und der Glaube sind. 
Mit vielen kreativen Elementen, einem grandiosen 
Anspiel, Kurzimpulsen und natürlich viel Musik 
konnten wir uns ganz intensiv mit diesen Kostbar-
keiten auseinandersetzen. 
Aber natürlich durften auch die gemeinsame Wer-
kelaktion, die Wasserspiele (wir hatten fast durch-
gängig ganz wunderbares Wetter) und die Solozeit, 
bei der sich die Vater-Kind-Teams zu Ausflügen 
(Höhle, Schwimmbad, Sommerrodeln etc.) aufge-
macht haben, nicht fehlen. Für viele ist jetzt schon 
klar, dass sie auch 2025 das Vater-Kind-Wochenen-
de nicht verpassen wollen. 

Oliver Mally 

TAGESAUSFLUG NACH 
WÜRZBURG 

VATER-KIND- 
WOCHENENDE
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6 BESONDERE SOMMEREVENTS 
1.  Auftakt war das Laurentius – Genuss inklusive: 

Einblick in die Herausforderungen dieses beson-
deren Restaurants – nebenbei einen „Strammen 
Max deluxe“ genossen.  

2.  Abendwanderung zur Gerasmühle: schöne 
Landschaft, Bäume umarmen und Genuss im 
idyllischen Gartenlokal 

3.  Bernsteinmuseum: einzigartige Sammlung, 
Hochinteressantes zur Kulturgeschichte 
und Entstehung sowie Wissenswertes zur 
Erkennung echten Bernsteins. 

4.  Kulinarische Stadtführung: Verkostung an den 
früheren Originalplätzen, z. B. erinnert nur 
noch der Name Mühlgasse daran, dass mitten 
in der Stadt mal eine Mühle stand.  

5.  Abendwanderung im Locher Grund: Neben 
Natur pur - mitten in Gutzberg das „Schwarz-
wälder Haus“, mit dem die Patrizierfamilie 
Tucher belehnt wurde. 

6.  Abendspaziergang in Schwabach:  Romantische 
Wege und Häuser am Fluss, wir haben „Nug-
gets“ gefunden und als krönenden Abschluss 
dieser Sommerzeit: genussvoll in einer lauen 
Sommernacht leckeres Eis mit Freunden ge-
nossen. 

Fotos und Text: Hanne Brandl 

6 WOCHEN MIT



E
R

LE
B

T

Ein Wochenende, knapp 130 Menschen und eine 
Gemeinschaft, die vom Austausch untereinander 
profitieren und sich weiterentwickeln möchte. Mit 
diesen Worten lässt sich Herbsttagung der Mit-
arbeitergemeinschaft unseres CVJM ganz gut be-
schreiben. 
Am Freitagabend ging es mit dem „Kennenlernen“ 
los. Dank Speeddating konnten wir über Alters- 
und Kulturgrenzen hinaus ganz neue Einblicke in 
unsere vielfältige Gemeinschaft gewinnen. 
Am Samstag wollten wir auf Jesus schauen und 
„dazulernen“. Ein Satz klang dabei noch eine gan-
ze Weile nach: „Mögest du mit dem Staub deines 
Rabbis bedeckt sein.“ Als Lehrlinge und Schüler 
vom „Meister“ dürfen wir im Dreischritt „bei Je-
sus sein“, „ihm ähnlicher werden“ und am Ende 
„handeln, wie er es tat.“ Am Nachmittag wurde das  

LERNENDE GEMEINSCHAFT – 
HERBSTTAGUNG 2024

Dazulernen ganz konkret. In über 15 Trainings 
konnte sich jeder in Feldern wie Andachten hal-
ten, Bible-Art Journaling, Geistliche Leitung, Seel-
sorge, Lobpreis oder Gewaltfreie Kommunikation 
schulen lassen. Der Gebetsabend war dann vor 
allem dazu da, innerlich ganz bei Jesus zu landen. 
Am Sonntag ging es einen Schritt weiter und wir 
haben uns Gedanken gemacht, wie wir auch als 
„Lehrende Gemeinschaft“ unterwegs sein können. 
Und am Ende war natürlich allen klar: Man lernt 
nie aus … so wollen wir uns auch in Zukunft als 
„Lernende Gemeinschaft“ verstehen.

Oliver Mally
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Am 23.11. fand Craftherz bereits zum dritten Mal 
in der Kostbar und im Großen Saal statt – und was 
für ein Abend es war! Rund 130 Menschen kamen 
zusammen, um die Vielfalt christlicher Kunst zu 
genießen.
Mit 12 kreativen Beiträgen war für jeden etwas da-
bei: von prophetischer Malerei über berührende 
Poesie und beeindruckenden Gesang bis hin zu 
ausdrucksvollem Tanz. Die Künstler und Künstle-
rinnen begeisterten mit ihren Talenten und brach-
ten ihre Leidenschaft für Jesus auf einzigartige 
Weise zum Ausdruck.
Auch abseits der Bühne war der Abend ein voller 
Erfolg: Leckere Speisen aus der Kostbar rundeten 
die Atmosphäre ab, und der Austausch zwischen 
Künstlern und Besuchern machte die Veranstal-
tung zu einer wunderbaren Netzwerkplattform. 
Mit Jesus im Mittelpunkt entstand eine herrliche 
Gemeinschaft, die inspirierte und stärkte.
Wir sind dankbar für diesen besonderen Abend 
und unsere Freunde von Craftherz. Wir freuen uns 
darauf, am 1. März 2025 in die nächste Runde zu 
gehen, wieder im CVJM.

Daniel Wimmer

CRAFTHERZ
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KULINARISCHE UND GESCHICHTLICHE 
HIGHLIGHTS 
Im Oktober erlebten wir im Rahmen unseres re-
gelmäßigen KochBar-Programms eine kulinarische 
Stadtführung durch die Nürnberger Geschichte. 
Es war eine sehr interessante Erfahrung für unsere 
interkulturelle Gruppe, neben historischen Gege-
benheiten auch einige Leckerbissen probieren zu 
dürfen. Bei unserem Spaziergang hielten wir an 
verschiedensten Orten in der Stadt, wo wir span-
nende historische Fakten und vor allem interes-
sante Legenden über Nürnberg hörten. Da wir uns 
auf einer kulinarischen Stadtführung befanden, 
wurden die Geschichten durch Kostproben für den 
Gaumen untermauert. So tranken wir traditionel-
les Nürnberger Bier, probierten köstlichste Leb-
kuchen und Stadtwurst und kosteten traditionelle 
Nürnberger Bratwürste, die im Bratwursthäusle 
über dem Feuer gebraten wurden. Am Fischmarkt 
reichte uns unser Guide Ebi keinen echten Fisch, 
sondern „Gold-Fischli“, was bei unserer Gruppe 
großen Anklang fand. Neben der guten Stimmung 
und den vielen interessanten Einblicken konnten 
wir nebenbei auch noch so manche neue, deutsche 
Begriff e lernen und üben. 

Dariya Kuriy 

STADTFÜHRUNG



… oder auch „einfach Lobpreis“ ist ein Lobpreis-
abend vom Jungen-Erwachsenen-Bereich und 
dem Jugendbereich des CVJM Nürnberg. Einmal 
im Monat, an einem Samstag oder Donnerstag, 
wird der Große Saal umdekoriert. Sowohl räum-
lich als auch geistlich wollen wir Raum schaff en, 
um Gott im Lobpreis zu begegnen. Die Wege des 
Herrn sind unergründlich und oft wirkt er auch an 
solchen Abenden anders als man es erwartet. Aber 
eigentlich soll es doch genau darum gehen, nicht 
immer das zu erwarten, was wir erwarten, sondern 
sich auf das auszurichten und auf das zu hören, 
was Gott sagen und tun möchte. Deswegen sind 
uns solche Abende so wichtig. 
Am 30.11. war Just Worship mit Joni Schlee an der 
Gitarre und am Midi sowie Alex Teschhauer am 
Bass. Begleitet von Gebet durften wir einen von 
Gott gefüllten Raum erleben. 
Interesse? Just Worship ist einmal im Monat und 
auch wenn du dich nicht mehr als jungen Erwach-
senen siehst, bist du trotzdem herzlich eingeladen.

Ben Walther

Wie viele Tage braucht ein Huhn, bis es aus seinem 
Ei schlüpft? Wie viele monatliche Hörer hat Tailor 
Swift auf Spotify? Und wie viele Schritte macht ein 
Mensch durchschnittlich in seinem Leben? 
Solche Fragen und viele weitere waren Teil des 
Kostbar-X-Pub-Quiz am 28. November. Sechs vor 
Wissen strotzende Teams lieferten sich ein Kopf-
an-Kopf-Rennen bei zehn Fragerunden über die 
verschiedensten Bereiche. Musikalische Kennt-
nisse waren gefordert genauso wie schnelle Re-
aktionen, schnelles Erkennen von Gebäuden und 
Menschen, Allgemeinwissen über kuriose Themen 
u. v. m.  Zwischen Rätseln und Fragen sprach Ebi 
Walther, unser Sekretär für lebenserfahrene Men-
schen, von seinem Leben und über Träume und 
Wünsche. 
Am Ende des Abends gewann die Gruppe der „Bä-
ren“ mit Haaresbreite vor den „Haubentauchern“ 
und „Magdas Maschinen Gang“. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Mal und 
hoff en ihr seid wieder mit am Start.
Und für die Neugierigen … (21, 90,2 Millionen, 
150.000.000)

Ben Walther

JUST WORSHIP … KOSTBAR X
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„Jetzt nehme ich euch noch mit nach Griechen-
land, Indien und in die Jugendvollzugsanstalt in 
Hof“. Es sind die letzten Erzählungen der Künst-
lerin Sarah Brendel, mit denen sie die rund 85 
Gäste im CVJM-Haus bei ihrer Konzertlesung in 
ihre eindrückliche Lebensgeschichte mitgenom-
men hat. Ein Leben, geprägt von Begegnungen 
mit Menschen, denen sie in widrigsten Umstän-
den begegnet ist und durch ihre Musik ein Stück-
chen Hoffnung geschenkt hat. So nahm sie die 
Zuhörer unter anderem mit in Flüchtlingscamps 
in Griechenland, zu Obdachlosen am Hauptbahn-
hof Hannover, Strafgefangenen in Uganda oder 
in indische Frauenhäuser. Immer wieder gab es 
Momente, in denen sie sich selbst gefragt hatte, 
was sie hier, bei all dem Leid und der Hoffnungs-
losigkeit, ausrichten könne. Ihre Antwort: Ein Lied 
singen. „Das Kleinste ist nicht zu klein“ - der Ti-
tel ihres Buches war auch gleichzeitig die Message 
dieses Abends. Denn ein Lied zu singen, und das 
durfte sie an diesen Orten immer wieder erfahren, 
war nie „zu klein“ für Gott. Vielmehr war es ein 
Hoffnungsschimmer, hat Mut geschenkt und hat 
diesen Menschen die Möglichkeit gegeben, mit der 
Liebe Gottes in Berührung zu kommen. 

   Micha Schneider

Da war ordentlich was los in unserem CVJM-Haus! 
100 Grundschüler strömten am Buß- und Bettag 
morgens zu uns, um ihren schulfreien Tag mit 
Kunst zu verbringen. Wer bei „Kunst“ nur ans Ma-
len denkt, irrt. Denn neben der Malkunst warte-
ten auf die Kinder die Kampfkunst, die Baukunst, 
die Singkunst, die Backkunst, die Spielkunst und 
die Druckkunst. Die Bühne unseres Großen Saals 
wurde an diesem Tag zu einem Atelier, in dem wir 
Gott als größten aller Künstler kennenlernten und 
darüber staunten, wie kunstvoll er auch uns Men-
schen mit all unseren Sinnen ausgedacht hat. Am 
Ende dieses überaus ereignisreichen Tages wech-
selten wir dann mit den Kindern in die Jakobskir-
che. Dort feierten wir gemeinsam mit den Eltern 
noch eine Abschlussandacht und zogen dann alle 
fröhlich wieder unseres Weges. Wir freuen uns, 
dass wir dieses besondere Angebot auch dieses 
Jahr wieder in Kooperation mit den Innenstadt-
gemeinden durchführen konnten und sind dank-
bar für die vielen helfenden Hände, die diesen Tag 
überhaupt erst möglich gemacht haben. 

Kerstin Cramer

KONZERTLESUNG  
SARAH BRENDEL

KUNST STATT SCHULE
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Sie gehören definitiv zu den Highlights im CVJM-
Jahr: Die Gesamtvereinsveranstaltungen, die von 
klein bis groß und jung bis alt alle möglichen 
Menschen zusammenbringen. Zuletzt durften wir 
das bei der Adventsfeier erleben. Nach dem stim-
mungsvollen Start mit unseren Bäckerposaunen 
folgten Beiträge aus unterschiedlichen Bereichen: 
Da gab es ein interkulturelles Musikstück, das An-
spiel unserer „Menschen mit Lebenserfahrung“, 
die Verkündigung von Christine und natürlich 
jede Menge Lieder zum gemeinsamen Singen. 
Unsere Moderatorin Kascha führte gekonnt durch 
den Nachmittag und leitete dann in den zweiten 
Teil des Programms weiter: Auf mehreren Ebenen 
verwandelte sich das CVJM-Haus in einen Ad-
ventsmarkt. Neben Stationenlauf (Jugend), Krea-
tivstation (Kinder und Familien) und Erlebnisecke 
(Interkulturelles) gab es jede Menge Orte, um sich 
lecker zu verpflegen. Z.B. Kuchen und Lebkuchen 
(Zusammen:Leben), Kaba-Bar (Junge Erwachsene) 
und Punsch/Glühweinstand (Mittendrin). Vielen 
Dank an alle, die dieses Fest mitgestaltet haben.

Oliver Mally
 

ADVENTSFEIER IM  
CVJM-HAUS

Es war ein überwältigendes Erlebnis, als vom 
15. Oktober bis 15. November Elektrokabel jeder 
Art sowie Gegenstände aus Buntmetall ins
CVJM-Haus gebracht wurden. Anschluss-, Ver-
längerungs-, Lade-, Antennen- und Installati-
onskabel, auch Töpfe, Pfannen, Kannen, Trans-
formatoren, Rohre und andere Gegenstände 
aus Kupfer, Messing und Aluminium kamen 
zusammen und wurden für den Verkauf beim 
Schrotthändler aufbereitet. Gut 400 € hat die 
Aktion für die Unterstützung der Brandschutz-
sanierung gebracht. Vielen Dank an alle, die 
sich beteiligt haben. Gerne möchten wir diese 
Aktion im Frühjahr wiederholen, suchen aber 
noch Menschen, die das in die Hand nehmen 
können. Das KnowHow und die Kontakte aus 
der vergangenen Aktion können dabei gerne 
weitergegeben werden. Wir erhoffen uns, auf 
diesem Wege auch in Zukunft erneut einen fi-
nanziellen Beitrag zu den anstehenden Umbau-
maßnahmen zusammentragen zu können.
Vielen Dank an alle Unterstützer.

Konrad Herdegen
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DEN CVJM
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TOHUWABOHU-KIRCHE 
Im Oktober und November durften wir die letzten 
beiden Tohuwabohu-Kirchen 2024 feiern. Passend 
zum Erntedankfest ging es im Oktober um das 
Thema Schöpfung. Wie schön hat Gott doch unse-
re Welt gemacht mit allem, was er sich ausgedacht 
hat! Zu jedem Schöpfungstag gab es in der Aktiv-
zeit eine eigene Station. Hier konnte wieder fleißig 
getobt, gemalt, gebastelt und sogar die Weltkugel 
bestiegen werden.  
Im November wagten wir dann bereits einen ers-
ten Ausblick auf Weihnachten und begaben uns 
mit den drei Weisen auf die Suche nach dem Stern. 
Ausgestattet mit bunt verzierten Kronen und Tele-
skopen testeten wir unser Sternewissen, ließen 
Pferde springen und Kamele hüpfen und bastelten 
natürlich auch die unterschiedlichsten Sterne. Au-
ßerdem war Willi zu Besuch. Willi ist damals mit 
den drei Weisen dem Stern gefolgt und hat uns live 
berichtet, was er dabei alles erlebt hat. Mit der Vor-
freude auf Weihnachten und auf das Wiedersehen 
im Februar sind wir von dieser Tohuwabohu-Kir-
che nach Hause gegangen. 

Kerstin Cramer 

VON ADAM, WILLI  
UND KAMELEN Am Ende der Herbstferien verwandelte sich das 

CVJM-Haus in eine riesige Baustelle, bis zu 50 Kin-
der bauten in 3 Tagen eine gesamte Stadt aus Lego. 
Und auch die Mitarbeitenden nutzten die Ge-
legenheit, ihre Kreativität auszuleben. Schon vor 
den Ferien wurden viele Kisten mit fein sortierten 
Legosteinen bei KEB (Kinder entdecken die Bibel 
e. V.) abgeholt und auf der Herbsttagung wurde 
schon probegebaut. Nun wurde eine ganze Stadt 
gebaut, es entstanden ein Tierheim, eine Feuer-
wehr, ein Parkhaus und alles, was noch in einer 
Stadt gebraucht wird. Außerdem ließen sich einige 
Kinder herausfordern, den bisherigen Rekordturm 
des KEB mit einer Höhe von 193 cm zu übertref-
fen, und es wurden viele Türme gebaut und der 
höchste Turm maß am Ende 315 cm und berührte 
fast die Decke, was die Bauherren sehr glücklich 
machte. Auch alle anderen Kinder präsentierten 
zum Abschluss der Legotage begeistert und vol-
ler Stolz ihre Legostadt Eltern, Geschwistern und 
Freunden. Zwischen den Bauphasen durften auch 
Bibelgeschichten, kleine Rätsel, Lieder und Snacks 
nicht fehlen.  

Lydia Himmerkus 

LEGOTAGE 
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ANZEIGE

Unsere aktuellen Öff nungszeiten: Montag – Freitag 
10.00 – 18.00 Uhr, Samstag 10.00 – 15.00 Uhr
Falls es Ihnen nicht möglich sein sollte unsere 
Buchhandlung zu besuchen, senden wir Ihnen Ihre 
Wünsche auch gerne mit Rechnung zu.

ALPHA BUCHHANDLUNG
Kornmarkt 6, 90402 Nürnberg 
Tel 0911 – 22 68 48  
www.alpha-nuernberg.de   
      alpha.buch.nuernberg

ANZEIGE

Die Wege, 
die wir wählen
Lynn Austin
Verlag: Francke
ISBN: 9783963624346
Neuerscheinung 01/25
Seitenzahl: 432
Sachgebiet: Roman
gebunden
23,00 €

LITERARISCHER ABEND 
MIT LYNN AUSTIN

07.03.2025 | 19:00 Uhr 
Veranstaltungsort wird noch bekannt gegeben

Vorverkaufskarten in der ALPHA-Buchhandlung Nürnberg

Zur Neuerscheinung Ihres neuen Romans kommt Lynn Austin zu Ihren wenigen 
Terminen in Deutschland zu uns nach Nürnberg. Freuen Sie sich auf einen Abend mit 
musikalischer Begleitung und sichern Sie sich schnell eine Eintrittskarte.

Zum Buch: Ein mitreißender Mehrgenerationenroman, in dem drei Frauen durch die 
Enthüllung alter Geheimnisse der Blick für das Wesentliche im Leben geschärft  wird.
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

JANUAR

INITIATIVE TRANSPARENTE ZIVILGESELLSCHAFT
Transparenz ist uns wichtig. Deshalb haben wir uns der Initiative 
Transparente Zivilgesellschaft angeschlossen, die uns mittlerweile 

als Unterzeichnerorganisation offiziell anerkannt hat. Wir verpflichten uns somit, einige verpflich-
tende Informationen der Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen und somit für Transparenz zu 
sorgen. Unter www.cvjm-nuernberg.de/transparenz kann man alles weitere einsehen.  

01.01.
02.01.

03.01.

06.01.

07.01.

08.01.

11.01.
12.01.
17.01.
18.01.

19.01.
20.01.
21.01.
22.01.
23.01.

24.01.
25.01.

26.01.
27.01.

29.01.
30.01.

31.01.

01.02.
03.02.

04.02.
05.02.
07.02.

10.02.

11.02.
12.02.

13.02.

15.02.
15.02.
16.02.
18.02.
22.02.
23.02.
24.02.
29.02.

01.03.
03.03.
05.03.

06.03.
08.03.
09.03.
10.03.
11.03.
12.03.

16.03.
17.03.

20.03.
21.03.
23.03.

25.03.
26.03.

01.04.
03.04.
04.04.

05.04.
07.04.

12.04.

13.04.
14.04.
16.04.
17.04.
18.04.

20.04.
21.04.
23.04.
24.04.
26.04.
27.04.

28.04.
29.04.
30.04.

Valerijs Bursteins (70)  

Lea Drechsel, Prof. Dr. Dr.   

med. Reinhard Kühn 

Damulis Kopasakis, Sandy  

Münster, Anneliese Wendler (90) 

Markus Dümmler (65),  

Kurt Körner, Sabine Meißner, 

Josefina Elise Popp   

Daniel Daubenmerkl,  

Vanessa Schwarzkopf  

Kostiantyn Budnyk (50),  

Simon Walther   

Silke Schalk   

Petra Dümmler, Julius Then 

Werner Schmidt (85) 

Silas Fritsche, 

Hans-Jürgen Kleinert   

Ingrid Kiel    

Alexander Herrmann   

Melissa Tiedeke   

Oliver Mally, Renate Seitz

Kurt Donhauser, Birgit  

Kleischmann, Ralf Meister  

Lydia Himmerkus 

Helmut Ahnert, Gertraud Ley-

kauf, Peter Stockhammer (80)  

Birgit Hörber  

Kathrin Döring, Ingrid Rösch, 

Andreas Ruge   

Albrecht Wagner (90) 

Hilde Leinberger, 

Andreas Baderschneider  

Karl-Heinz Kiel (60) 

Lydia Horst  

Christiane Then,  

Christoph Then 

Angelika Böhm  

Erika Schuster 

Birgitta Hoffmann (65),  

Iryna Nikolaieva,  

Christian-Daniel Tiedeke 

Matthias Goertz,  

Miriam Lorenz  

Ingeborg Solbrig  

Hans-Peter Fecher,  

Gertrud Guckenberger, 

Moritz Röhnert  

Waltraud Holzammer,  

Lukas Scherz  

Betty Aumüller  

Rainer Dorn  

Julia Scherz  

Angelika Seifert (65)  

Dr. Manfred Rösch (65) 

Elisabeth Lotz (85)  

Samuel Muhr  

Jochen Dobrawa 

 

Nadyn Enßner  

Annika Dickel  

Daniel Ullmann,  

Judith Ullmann  

Herbert Viereck  

Birgit Burdack, Elke Schuster 

Christiane Hoyer  

Walter Leykauf (80)  

Marianne Hubert  

Günter Pönitsch  

Katharina Hoffmann  

Elfriede Scharrer,  

Jonathan Schlee   

Bernd Popp

Esther Rupprecht

Lydia Meister (60), Timo Schirmer, 

Karlheinz Sedat (85)  

Werner Fränkel, Maja Halmen  

Birgit Dobrawa, Bastian Enßner  

 

Gaby Meamar Bashi   

Elke Goertz  

Gabriele Gerlach (60),  

Pia Hoffmann, Natalie Öhl  

Hans Veeh, Peter Welsch (65) 

Gerd Damm (90),  

Angelika Fleischmann  

Dr. Nina Kühn-Popp,  

Thomas Enßner   

Ingrid Pönitsch 

Markus Bohrer, Sergej Paschkowski 

Tobias Kemper, Emily Tiedeke  

Gerhard Gräf  

Alexa Dorn, Stephan Egelseer, 

Elisabeth Paul, Johannes Pechstein 

(55), Karl-Heinrich Solbrig  

Ulrike Bilz   

Carsten Röhnert   

Jonathan Bloos   

Angelika Veeh (70)   

Gerda Schopf, Sophie Will 

Dietmar Kurrer (65), Daniel Wimmer 

Hans Nowak, Claudia Stohf  

Christine Klotz   

Gerhard Fleischmann   

Monika Kanzler  

 

FEBRUAR

MÄRZ

APRIL



DANKE AN ALLE FÖRDERER DES CVJM NÜRNBERG
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Bayerische Landesstiftung:  Y-Home

Bayerischer Jugendring: Umbaumaßnahmen und Mitarbeiterfortbildung 

Bayerisches Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration: Flüchtlings- und Integrationsberatung

Diakonie Bayern: Flüchtlings- und Integrationsberatung

Evangelische Jugend in Bayern: Verein, Mitarbeiterschulungen, Jugendevangelisation

Ev.-Lutherische Kirche in Bayern (ELKB): Projekt „Haus der Hoff nung“

Fernsehlotterie: Projekt „Aufeinander zugehen“ 

Stadt Nürnberg (Referat für Jugend, Familie und Soziales): off ene Jugendarbeit Kostbar, 

Nutzbarmachung der Innenstadt-Turnhalle, alkoholfreie Wohnzimmerkonzerte

Sternstunden e. V.: Y-Home

Zukunftsstiftung Sparkasse: Y-Home und Kostbar

WIR BEGRÜSSEN FOLGENDE 
NEUE MITGLIEDER:
Marie-Antoinette Haas   
Alyssa McAndrews
Tobias Klotz
Lydia Himmerkus
Stephan Egelseer mit Maximilian
Tuyen Ngujon due
Klaus Flemming
Felix Albuscheit
Roberto Fracell
Mehmet Demir
Rebecca Schulte
Nathalie Öhl
Emma Pechstein

WIR TRAUERN UND 
WÜNSCHEN HERZLICHES BEILEID:
Gerhard Ritter, verstorben am 28.11.2024
Isolde Viereck, verstorben am  30.11.2024
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WOCHENPROGRAMM

MONTAG 
09:00– Kostbar 
18:00 

14:00 Schul-AG

16:00  Lerncafé

16:00  Medicafé

17:30  Kontaktcafé

17:00  Tischtennis

DIENSTAG
09:00– Kostbar 
18:00 

16:00  KochBar **

19:30  Mitarbeitergemeinschaft  

MITTWOCH 

08:00  Fußball zum Frühstück

09:00– Kostbar 
 18:00 

15:00  Seniorenbibelkreis **

16:00 Kinderturnen **

16:30 Kreativworkshop

16:00 Lerncafé

16:00 Ladies‘ Lern- und Kontaktcafé

17:30  Kontaktcafé

19:00  Tischtennis 

19:00  Bäckerposaunen

DONNERSTAG  

09:00– Kostbar 
18:00 

14:00  Seniorencafé 

15:00  Nachmittag der Begegnung 

16:30 Tabletgruppe

18:00  CVJM-Hockey

17:00  Lerncafé Reverse

17:00  Kunsttherapie

19:00  AppLounge *

19:00  Follow **

19:45  Meeting **

FREITAG 

09:00– Kostbar 
18:00 

09:30 Wuselwelt

16:30  Happy Hour  **

17:00  Stadtspaziergänge ***

18:30  sonRise Jugendgruppe 

18:30  WohnzimmerKunst ***

19:00  Bibelgespräch ** 

SAMSTAG  

14:00  Club-Nachmittag *

16:00   Sofarunde  ***

16:00  Familienkreis *

18:30  The Q *

19:30 LEBEN:ERLEBEN * 

SONNTAG  

10:30  Lichtblick-Gottesdienst ** 

10:30   Abenteuerland  

Kindergottesdienst ** 

12:00 Wir feiern Sonntag

* monatlich 

** zweiwöchentlich  

*** nach Absprache 

SPENDENBAROMETER 2024 (Stand: 21.11.2024)
Für 2024 haben wir ein herausforderndes Ziel: Für einen 
ausgeglichenen Haushalt benötigen wir ein Spenden-
aufkommen von 245.000 Euro. Bis zum Stichtag im  
November sind 189.070 Euro zusammengekommen. 
Neben dem normalen Haushalt werden wir auch in 
diesem Jahr zusätzliche Mittel für die vor uns liegenden 
Brandschutzmaßnahmen benötigen.

IMPRESSUM/REDAKTION
V. i. S. d. P. Oliver Mally
Korrektur: Ulrike Bilz
Gestaltung: Barbara Mally (info@barbara-mally.de)
Auflage: 1.800 Stück, Bezugspreis: 0,50 € (Bezugspreis ist mit Mitgliedsbeitrag abgegolten) 
Druckerei: Müller Fotosatz & Druck GmbH, Selbitz
Redaktionsschluss für das Magazin 02/2025: 25.03.2025
Fotos: www.unsplash.com und CVJM-Archiv

189.070 €

55.930 €

Spendenziel 2024
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CVJM-BEIRAT
Regionalleiter Rummelsberger Dienste Thomas Bärthlein, MdB Sebastian Brehm, Vorstand Sparkasse Nürnberg  
Dr. Jonathan Daniel, Ev.-Luth. Landesbischof a. D. Dr. Johannes Friedrich, Dr. Bernhard Knöchlein, Prof. Dr. Dr. med. 
Reinhard Kühn, Oliver Mally, Björn Ohlsen, Sozialreferentin Elisabeth Ries, Leiterin Amt für internationale Beziehungen  
Christine Schüssler, Dekan Dirk Wessel, Präsident Ev. Hochschule Thomas Popp, Direktorin Konfuzius-Institut  
Dr. Yan Xu-Lackner

WEITERE VORSTANDSMITGLIEDER 
Margarethe Wagner, Katharina Hoffmann, Johannes Pechstein, Gregor le Claire, Dietmar Kurrer 
 
FSJ-TEAM/PRAXISSEMESTER
Antonia Mally, Helena Nebel, Lou Schlötzer und Lukas Schafrina

1. VORSITZENDER
Björn Ohlsen 
bjoern.ohlsen@cvjm-nuernberg.de

2. VORSITZENDE
Barbara Bernecker 
barbara.bernecker@cvjm-nuernberg.de 

SCHATZMEISTERIN
Tanja Pfeiffer 
tanja.pfeiffer@cvjm-nuernberg.de 

GESCHÄFTSFÜHRER
Thomas Schmitz, Tel 0911–206 29 23
thomas.schmitz@cvjm-nuernberg.de

LEITENDER SEKRETÄR
Oliver Mally, Tel 0911–206 29 22 
oliver.mally@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄRIN (KINDER & FAMILIEN)
Kerstin Cramer, Tel 0911–206 29 27
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄRIN (JUGEND)
Annika Dickel, Tel 0911–206 29 26
annika.dickel@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR (LEBEN:ERFAHREN)
Ebi Walther, Tel 0911–206 29 29 
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR (JUNGE ERWACHSENE  
& INTEGRATION)
Ben Walther, Tel 0911–206 29 30 
ben.walther@cvjm-nuernberg.de

LEITUNG KOSTBAR
Daniel Wimmer
daniel.wimmer@cvjm-nuernberg.de

INTEGRATION UND LERNCAFÉ
Rebecca Diether
rebecca.diether@cvjm-nuernberg.de

HAUSTECHNIK 
Roman Stork 
roman.stork@cvjm-nuernberg.de

FREIZEITVERWALTUNG 
Adelheid Henninger, Tel 0911 – 206 29 25
freizeiten@cvjm-nuernberg.de

GESCHÄFTSSTELLE 
Andrea Peetz, Tel 0911–206 29 0
vermietung@cvjm-nuernberg.de 

HAUSWIRTSCHAFT/VERMIETUNGEN 
Katerina Nanu, Tel 0911–206 29 21 
ekaterini.nanu@cvjm-nuernberg.de

FLÜCHTLINGS- & INTEGRATIONSBERATUNG
Christine Klotz, Tel 0911–206 29 34
christine.klotz@cvjm-nuernberg.de

FLÜCHTLINGS- & INTEGRATIONSBERATUNG
Esther Rupprecht,
esther.rupprecht@cvjm-nuernberg.de



CHRISTLICHER VEREIN 
JUNGER MENSCHEN NÜRNBERG E. V.
Kornmarkt 6, 90402 Nürnberg
kornmarkt@cvjm-nuernberg.de
www.cvjm-nuernberg.de

Geschäftsstelle:
Tel 0911–206 29 0, Fax 0911–206 29 33
Mo, Di, Do und Fr: 8 – 12 Uhr, Mittwoch geschlossen

Allgemeine Fragen: 
kornmarkt@cvjm-nuernberg.de
Andrea Peetz: vermietung@cvjm-nuernberg.de
Adelheid Henninger: freizeiten@cvjm-nuernberg.de

CVJM-Konten 
Vereinskonto: IBAN: DE39 5206 0410 0003 5070 17 
Spendenkonto: IBAN: DE27 5206 0410 0003 5000 55 
jeweils bei Evangelische Bank, BIC: GENODEF1EK1

Spendenkonto für Umbaumaßnahmen:
IBAN DE66 7606 9559 0102 3807 65
VR Bank Nürnberg

MEHR INFOS ÜBER DEN CVJM 
www.cvjm-nuernberg.de
www.kostbar-nuernberg.de
www.facebook.com/cvjm.nuernberg
www.instagram.com/cvjm.nuernberg

PROFESSOR DR. GERHARD KNÖCHLEIN 
JUGENDSTIFTUNG DES CVJM NÜRNBERG E.V.
Kornmarkt 6, 90402 Nürnberg  
Die Stiftung unterstützt die Arbeit des CVJM. 
Stiftungsrat: 1. Vorsitzender: Prof. Heinrich Hommel 

Stiftungkonto:
Evangelische Bank, BIC: GENODEF1EK1 / BLZ: 520 604 10
IBAN:  DE24 5206 0410 0003 5004 97 / Kto.-Nr.: 3 500 497
Verwenden Sie dieses Konto bitte ausschließlich für die 
Stiftung.


